
Weidscher21. Kuchenmarkt
5. – 7. September 2014

Lasst die Profis transportieren!
termingerecht & zuverlässig umziehen
• optimale Beratung bei Ihnen vor Ort
• für jede Umzugsgröße das passende Fahrzeug
• für ALLES den richtigen Karton ... und das mietfrei!
• Einsatz moderner Außenlifte (Verleih mit Personal mgl.)
• fachgerechte Montage von Möbeln und Küchen - inkl. Anschluss
• Wohnungsberäumung & umweltgerechte Entsorgung
• Möbeleinlagerungen möglich

Umzüge • Niederpöllnitz
� 03 66 07 / 25 06
www.umzuege-dietz.de
– Anfahrt bis 30 km frei –

Bundesverband Möbelspedition
und Logistik (AMÖ) e.V.

AMÖ

Erscheint kostenlos vorwiegend alle 14 Tage in Weida, Birkhausen, Birkigt, Burkersdorf, Crimla, Cronschwitz, Forstwolfersdorf, Frießnitz, Gräfenbrück, Grochwitz, Großebersdorf, 
Hohenölsen, Kleindraxdorf, Köckritz, Köfeln, Loitsch, Meilitz, Mildenfurth, Mosen, Neudörfel, Neundorf, Niederpöllnitz, Nonnendorf, Pösneck, Rohna, Schömberg, Schüptitz, 

Seifersdorf, Sirbis, Steinsdorf, Struth, Teichwitz, Uhlersdorf, Untitz, Veitsberg, Wetzdorf, Wolfsgefärth, Wünschendorf, Zschorta, Zedlitz, Zossen
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Großebersdorf
Tel. (036607) 23 82

Ihre 

Mehrmarken-

werkstatt

Anmeldung 
zur

GEBURTS-
VORBEREITUNG
im Geburtshaus Gera

Beethovenstr. 27
07548 Gera

Tel. 0365 / 814298

www.stoffwechselzentrum-thueringen.de

A

www.malermeister-heilmann.de

(Bitte beachten Sie auch 
die Hinweise auf den 
Seiten 12/13 und die

Informationen auf Seite 1
im Amtsblatt)

Gm
bH

   
   

   

Umzüge … 
... mit allem, was dazu gehört

In- und Auslandsumzüge

Möbel- und 
Küchenmontagen

Packservice

Lagerung

Quellenstraße 2

07570 Weida

www.speditionroth.de

kostenfreie Service-Nummer: 0800-1102020

Querstraße 11 · 07570 Weida
Tel.: 036603 / 4 31 21 
www.kraft-hausmeisterservice.de

- Haus + Boden + Kellerordnung
- Wohnungsauflösung - entrümpelung
- Wohnungsreparaturen aller Art
- Rasen- und Gartenpflege rund um’s Haus



Arbeiterwohlfahrt Weida
Platz der Freiheit 6

Veranstaltungsplan September 2014 
Mi 3.9. 12.00 Uhr Skatspiel
Do 4.9. 14.00 Uhr Raten und Knobeln
Mi 10.9. 12.00 Uhr Skatspiel
Do 11.9. 14.00 Uhr Herbstfest
Mi 17.9. 12.00 Uhr Skatspiel
Do 18.9. 14.00 Uhr Film
Mi 24.9. 12.00 Uhr Skatspiel
Do 25.9. 14.00 Uhr Pflegeheim Burkersdorf

Gäste sind herzlich willkommen!

Gewerberäume von 10 m2 bis
45 m2 in Weida, J.-Curie-Str.
13 zu vermieten. Ideal f. 
Handel, Handwerk, Büro o.
Hobby. Günst. Miete, 
Tel. 0171/4231835

Verkaufe EFH in bester Lage
von Weida. Grundstück 
850 m2 mit Pool und 
Garage. Preis VHB. 
Tel. 0170/3582060

85 qm Maisonette-Wohnung, 
3 Räume, Kü., Diele, An-
kleide, Laminatb., Bad m.
Wa., Du., WC, separates 
WC, Weida, ruh. Wohnlage,
zentrumsnah, Garten, voll
mod., Gasheizung, Stellpl.,
Kaltmiete 395,- € zzgl. NK 
ab 1.10.14 zu vermieten. 
Tel. 0151/42222402

Sanierte Wohnungen, 40 und
50 m2 in Münchenbernsdorf
zu vermieten, auch möbliert
an WE-Heimfahrer. 
Tel. 0151/16606695

Kleinanzeigen

Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Tel.-
Nr. 116117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle er-
folgt die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes.
In sehr dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der
Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer
0180 /5908077 zu erfragen. Von dieser Stelle erfah-
ren Sie den jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Apotheken-Dienstbereitschaft
Die Apotheken-Dienstbereitschaft können Sie vom
Handy unter 22833 (69 ct/min), vom Festnetz unter
0137/888 22833 (50 ct/min) oder unter www.LAKT.de Ser-
vice/Notdienstkalender erfahren.

Die weiteren Termine entnehmen Sie bitte den Aushängen 
an den Apotheken.

24 Stunden diensthabende Apotheke in Gera - siehe Aushang -

NOTDIENSTE
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Arzneimittel
Homöopathie
Biochemie
Impfstoffe
Laborgeräte
Chemikalien
Mineralstoffe
Verbandmittel

Naturkosmetik
Gesundheitspflege

Babypflege
Körperpflege

Düfte
Tee

Tierpflege
Futtermittel

Schädlingsbekämpfung
Pflanzenschutz
Düngemittel
Sämereien

Haushaltchemie
Poolpflege

Weinbereitung
Bonbon

Mich bringt nichts aus der Ruhe –
entspannt bleiben im Alltag

Autogenes Training
montags 22.9. - 24.11.2014 18.30 - 19.30 Uhr

Progressive Muskelrelaxation
mittwochs 24.9. - 26.11.2014 18.30 - 19.30 Uhr

Unsere neuen Kreativkurse
immer donnerstags 18 - 21 Uhr
18.09.14    Nadelfilzen
25.09.14    Floristisches Gestalten
02.10.14    Anstecker & Broschen
23.10.14    Lustige Kürbisse

u.v.m.
Kosten: 15 € / Person inkl. Material

– Anmeldung erforderlich –

www.ergotherapie-weida.de

Praxis für Ergotherapie 
Susan Rother 
Wallstr. 14 · 07570 Weida 
Tel: 03 66 03/64 69 86 

Weida:
Sonniges, pflegeleichtes
Grundstück in ruhiger, 

grüner Lage zu verkaufen.
Kurzfristig mit einem 

Einfamilienhaus bebaubar. 
Ich freue mich auf Ihren

Anruf: 
Town&Country Haus Gera,

Frau Klotz 
0365/5516586 oder 
0160/95215723

Liebe Tierfreunde,
Katze in Weida gefunden
Diese schöne dreifarbige Katze
wurde verschmutzt und hung-
rig in Weida aufgefunden.
Wer vermisst seine Katze oder
weiß, wem sie gehört!

13.9.2014 – Tag der offenen Tür
Am Samstag, 13. September, findet von 10:00 bin 18:00 Uhr
unser Tag der offenen Tür statt, an dem man sich rund um’s
Tier beraten lassen kann.
In der Zeit von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 15:00 bis 17:00 Uhr
werden Hundetrainer den großen und kleinen Besuchern den
Umgang mit Hunden näherbringen.
Als besonderes Ereignis werden wir Shetlandponys zu Besuch
haben. 
Unsere Tiere und das Tierheim-Team möchten Sie/Euch herz-
lich einladen und freuen sich auf Ihren/Euren Besuch!
Liebe Grüße
Euer Tierheim-Team – 036603 238805

DEr TiErScHUTzVErEiN
WEiDA iNForMiErT

Stadt Weida Fundgrube e.V.
Sozialbetreuung + Freizeit-Treff

Neustädter Straße 51 · 07570 Weida · Tel. 036603-62455/62491

Kräuterprojekt Montag - Donnerstag 8.00 - 15.30 Uhr
Kleiderkammer Tel.: 036603-62491
Bieten und suchen ständig Waren des täglichen Bedarfs: 
Möbel jeder Art, Kühlschränke, Waschmaschinen usw.
Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag 7.00 - 15.30 Uhr
Freitag 7.00 - 10.30 Uhr nach Vereinbarung 
Nächster Handarbeitsnachmittag 14.00 Uhr: 8.9.2014 (Montag)
Kaffeetreff jeden Mittwoch 10.00 Uhr
Montag – Mittwoch hausgebackener Kuchen für Sie! Viele Sorten
Marmelade aus eigener Herstellung für Sie im Angebot. Probieren Sie! 
Wir freuen uns, Sie als Gäste auf dem Kuchenmarkt vom 6.9. –
7.9.2014 begrüßen zu können.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Einladung 
Am 02.09.2014 ab 20:00 Uhr laden wir alle interessierten Bür-
ger in das Sportlerheim Weida zu unserer Fraktionssitzung
ein. Zuvor wird ab 18:00 Uhr Frank Tempel, Mitglied des Bun-
destages, Ausführungen zum Katastrophenschutz machen. 
Fraktionsvorsitzende Gudrun Hemmann 

„Es zieht uns solange zu 
den falschen Menschen, 
bis es für den Richtigen 

zu spät ist.“
Nette SIE, 58 J., 1,63 m gr.,
dkl., gutaussehend, intelli-
gent, treu, ehrlich, voll-

schlank, zärtlich, häuslich,
sauber und ordentlich sucht
IHN in Weida und Umgebung
mit ähnlichen Eigenschaften.
Er sollte bis 68 J. alt und
möglichst ab 1,70 m groß
sein. Ehrlichkeit und 

Zuverlässigkeit sollten ihm
keine Fremdwörter sein. 
Bitte nur ernstgemeinte
Anrufe tgl. ab 16 Uhr unter

0160/5072933



Wenn meine Kräfte mich verlassen,
die Hände ruh’n,
die gern für euch geschafft,
tragt still das Leid, ihr meine Lieben,
gönnt mir die Ruh’, es ist vollbracht.

Nach langer, schwerer Krankheit verstarb unsere
liebe Schwester, Schwägerin, Tante und Cousine

Frau

Lotte Eckardt
geb. Prager

* 6.7.1935                   † 6.8.2014

In stiller Trauer
Ursula Prager
Klaus Prager
Jutta Prager
Brunhilde Klos
Rudolf Prager
Hans Prager und Ehefrau Hertha
Manfred Prager und Ehefrau Elli
ihre Nichte Kathrin Luckay mit
China, Adriana und Paula

Wünschendorf, Gera und Bad Arolsen, im August 2014

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Kleinanzeigen
2-Raumwohng. in Weida,
schöne Lage Nähe Zentrum,
san. ca. 60 m2, Fliesen, La-
minat, Stellpl. i. Grundst.
Tel. 036603/62280

Verm. in Weida, Brüderstr. 7,
san. 2-R.-Mansarden-Whng.
(16, 12 m2, Kü. 12 m2), Flur,
Abstellr., gefl. Bad m. Wan-
ne, WM-Anschl., ca. 53 m2,
KM 4 €/m2, BK-Vorausz. 
2 €/m2, 2 Kaltm. Kaut. 
Besichtigung über
0151/17069281

Weida, Osterburgblick, 
4-Zimmerwhg., Küche, Dusch-
bad m. F., Whz, Schlz., 2 kl.
Zi., Laminat, KM 390,00 €, 
2 MM Kaution. 
Tel.: 02232/45283

Schöne 2- und 4-R.-Whng. in
Gera Zentrum zu vermieten.
Tel. 0365/34026 o.
0151/22140556

einheimisch und fachgeprüft

Bestattungshaus Francke
Tag & Nacht

Tel.: (03 66 03) 56 60  
www.bestattung-francke.de

Turmstraße 5 · 07570 Weida
Bestattung ist immer eine Vertrauenssache.
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Anzeigen erreichen bei uns 
ca. 8.900 Haushalte der Region !

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von unserer lieben
Mutti, Schwiegermutti, geliebten
Oma und Tante

Rosemarie Schieke
geb. Aust

* 7.8.1941                           † 16.8.2014

In tiefer Trauer
Konstanze Hofmann 
und Ehemann Falk
ihre Enkelin Kristin
Hubert Formanski
und Anverwandte

Weida, im August 2014

Nach einem erfüllten 
Leben verstarb meine 
liebe Schwiegermutter

Frau

Johanne Eckardt
geb. Rauh

* 6.4.1924              † 22.8.2014

In stiller Trauer
Brigitte Eckardt

Wünschendorf, im August 2014

Die Urnenbeisetzung findet im engsten 
Familienkreis statt.

Beendet ist ein treues Leben,
das viel geleistet, viel gegeben.
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still und unvergessen.

Nach langer, schwerer Krankheit verstarb unser
guter Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder und
Onkel

Herr

Ralf Pechmann
* 9.8.1942 † 23.8.2014

In stiller Trauer
Horst Pechmann
Bärbel Scheffel
Dagmar Adamczyk
Inge Henneberg
im Namen aller Angehörigen

Weida und Osnabrück, im August 2014

Die Trauerfeier findet zur Urnenbeisetzung am 
Freitag, dem 12. September 2014, um 10.00 Uhr 
in der Friedhofskapelle Weida statt.

Mit viel Geduld hast du ertragen, 
was dir vom Leben vorbestimmt,
nicht einmal hörten wir dich klagen,
bis dir der Tod den Atem nimmt.
Was du getan in deinem Leben,
was du geschafft tagaus tagein,
was du an Liebe uns gegeben,
dafür ist jeder Dank zu klein.

Nach langer, schwerer Krankheit verstarb mein lieber Ehemann, guter
Vater, Schwiegervater, unser Opa, Uropa, Bruder, Schwager und Onkel

Herr

Klaus Dicke
* 16.9.1934 † 23.8.2014

In Liebe und Dankbarkeit
Christa Dicke
Manuela Voit geb. Dicke und Ehemann Friedhelm
seine Enkel
Markus mit Jacqueline
Bianca mit David
Christian mit Natalie
seine lieben Urenkel
Josephine und Moritz
im Namen aller Anverwandten

Weida, im August 2014

Die Trauerfeier findet zur Urnenbeisetzung am Freitag, dem 5. September 2014, 
um 10.00 Uhr in der Friedhofskapelle Weida statt.

Wohnung in Wünschendorf 
Ronneburger Str. 19b zu vermieten

sanierte 2-Raum-Wohnung mit Balkon 
3. OG, ca. 50 m2

Grundmiete 240,00 € zzgl. 100,00 € NK
Kaution 2x Grundmiete, provisionsfrei zu 
vermieten, 3 Monate Erlass der Grundmiete

Kontakt: Hausverwaltung Karin Keppler
Tel. 0361/2110735 Mail · info@kkhausservice.de
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Danksagung

Die Mutter war’s,
was braucht’s der Worte mehr.

Für die zahlreichen Beweise aufrichtiger Anteilnahme, die uns durch liebevoll 
geschriebene Worte, stillen Händedruck, Blumengebinde sowie letztes Geleit in der
schweren Stunde des Abschieds von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma,
Uroma, Schwester, Schwägerin und Tante

Frau

Rosalinde Jännsch
geb. Rödiger

entgegengebracht wurden, möchten wir uns bei allen Verwandten, den lieben 
Nachbarn und Bekannten recht herzlich bedanken.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Dr. Varadi und seinem Team für die gute 
Betreuung, dem Kreiskrankenhaus Greiz und dem Bestattungshaus Francke.

In stiller Trauer

ihre Töchter
Heidrun, Brigitte, Bärbel, 
Kerstin und Simone
im Namen aller Angehörigen

Weida, im August 2014

Alles hat seine Zeit, Sommer und Winter,
Freude und Leid, Leben und Sterben.

Wir haben im engsten Familienkreis 
Abschied genommen von meiner lieben
Mutter, Schwiegermutter und Schwester

Frau

Gisela Zippel
geb. Trautloff

* 28.12.1930               † 19.8.2014

Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen, die sich
in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre
liebevolle Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten, recht herzlich bedanken.
Unser besonderer Dank gilt dem Personal vom gelben
Wohnbereich des Pflegeheimes Burkersdorf für die
gute Betreuung.

In stiller Trauer
Eckhard Zippel und Silvia Brucker
Alinde Härtling
im Namen aller Anverwandten

Wünschendorf, im August 2014

Ganz still und leise, ohne ein Wort
gingst du von deinen Lieben fort.
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still und unvergessen.

Nach langer, schwerer Krankheit verstarb mein 
lieber Ehemann, guter Vati, Bruder, Schwager
und Onkel

Herr

Jürgen Seidemann
* 27.12.1960      † 30.7.2014

In stiller Trauer
seine Ehefrau Liane Meinhardt
seine Tochter Maria Therese
im Namen aller Anverwandten

Weida, im August 2014

Agrar Osterland AG & Co. KG Köckritz
Köckritz 1 · 07570 Harth-Pöllnitz
Tel. 03 66 03/ 58 30 · Fax: 03 66 03 / 5 83 18

Sehr geehrte Kunden!
Wir geben hiermit bekannt, dass

ab dem 27. August 2014 unsere 

öffentliche Pkw-Werkstatt geschlossen wird.
Wir bedanken uns bei unserer langjährigen Kundschaft
für das entgegengebrachte Vertrauen.

Ihre Agrar Osterland AG & Co. KG Köckritz

Kleinanzeigen
Verm. i. Weida, Greizer Str. 17,
san. 2-RW, ca. 55 m2, DG,
Bad + WC, Zentralh., 
Miete 200,- € + 90,- € NK, 
Tel.: 0171/4231835

4-R.-Whng. in Weida, Karl-
Marx-Str. 6, 1. OG, 97,3 m2,
neu san., Bad m. Du., kpl.
Laminat, Kü. gefliest, ab 
sofort zu vermieten. Stellpl. 
b. Bedarf vorh., KM 440,- €
+ NK. Tel. 036603/62456 

Vermiete in Weida, Greizer
Str. 17, san. 1-R.-Whng., m.
möbl. Küche, KM 140,- € +
NK, Tel.: 0171/4231835

Verkaufe EFH in schöner Lage 
v. Weida, ca. 700 m2, Garage,
Preis VB. Tel. 0171/2203092

Weida, ruhige Randl., 2 Zi. m.
Küche, Bad m. Fenster, ca. 
59 m2, chic san., Laminat,
Gartenn. mgl., von privat zu
verm. Tel. 0152/34531595

SCHLEICHER GbR
Gräfenbrücker Straße 1 c · 07570 Weida
Telefon 03 66 03 / 6 32 50 · Telefax 03 66 03 / 4 35 88
www.boschschleicher.de
bosch-car-service.schleicher@t-online.de

• Car-Service • Kfz-Elektrik + Mechanik 
• Unfallinstandsetzung

WIR TUN ALLES FÜR IHR AUTO ...
An- und Verkauf von Fahrzeugen

EINE WERKSTATT ... ALLE MARKEN

Mannheimer Versicherungen
Generalagentur Wolfgang Rössler
Auf dem Steinberge 99 · 07557 Crimla
Tel. 03 66 03. 6 07 00 · Fax 6 07 01
ga-roessler@t-online.de

VertrauensPartnerschaft
Wenn Sie nicht zufrieden sind, kündigen Sie –
ohne Frist, täglich!
Kann Ihre Versicherung das auch? Nein? Dann sollten 
wir uns unterhalten. Ihr Vertrauen ist meine Motivation.

07980 Berga   gegenüber Sparkasse/Netto-Markt Bahnhofstr. 21
Tel.: 036 623 - 23 555 „Altes Postamt“

Friedrich K. Gempfer
Rechtsanwalt

Strafrecht Erbrecht
Arbeitsrecht      Ehe- und Familienrecht

Mit viel Geduld hast du ertragen,
was dir vom Leben vorbestimmt,
nicht einmal hörten wir dich klagen,
bis dir der Tod den Atem nimmt.
Was du getan in deinem Leben,
was du geschafft tagaus tagein,
was du an Liebe uns gegeben,
dafür ist jeder Dank zu klein.

Nach langer, schwerer und mit großer Geduld ertragener Krankheit verstarb
meine liebe Ehefrau, unsere liebevolle Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma, 
Schwägerin und Tante

Dorothea Weber
geb. Klitscher

* 15.4.1935                               † 27.8.2014
In tiefer Trauer
Eduard Weber
Helga Schmidt geb. Weber
Gabriela Buchmann geb. Weber und Ehemann Andreas
ihre Enkel Jim, Thomas und Mike
ihre lieben Urenkel Leon-Noel und Lilly
im Namen aller Anverwandten

Wünschendorf, im August 2014
Die Trauerfeier findet zur Urnenbeisetzung am Freitag, dem 12. September 2014, 
um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle Wünschendorf/Veitsberg statt.
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Kleinanzeigen
In Steinsdorf Nachmieter 
gesucht ab 1.10.2014: 
2-R.-Whng., 64 m2, inkl.
Pkw-Stellplatz und pauscha-
ler Vorausz. d. HK und NK
monatl. ges. 375,- €. 
Tel. 0171/6202545

Schöne sanierte 1-Raum-WE
mit neuer EBK in Weida,
Neustädter Str. 40, 2. OG, für
200,00 € kalt + NK zu ver-
mieten. V/Gas/Bj. 1912/B
Tel. 0174/7333173

2-RW,  ca. 61 m2, DG ab
1.10.14 zu vermieten. 
2-RW,  61 m2, 1. OG ab so-
fort zu vermieten. Bei Bedarf
Garage im Haus, 
Wiedenstraße 3, Weida. 
Tel. 0171/7965465

Wohnungsvermietung
Wünschendorf, in schöner
Lage möbl. 1 1/2-Zi.-Whng,
36 m2, EG, ab sofort zu
verm. Kochnische (EBK),
Bad m. Fe., Kfz-Stellpl. auf
Grundst., Sat-Anl., Abstellm.
vorh., Nutzung Gartenter-
rasse mgl. Preis nach VB.
Tel. 0151/18789306

1-RW in Weida zu vermieten,
DG, 35,34 m2 Wfl., Bad mit
Dusche, Keller, PVC-
Dielenoptik, V, Bj. 1999, Gas-
ZH, 101 kWh/m2a, Miete
185,00 € zzgl. 75,00 € NK. 
Tel. 0365/4212010

Weida, sonnige 2-R-Whg. in
3-Familienhaus, zentral, 
neu renoviert, niedrige Heiz-
und WW-Kosten.
Tel.: 0160/97208838

3,5-Raum-Altbauwohnung, 
90 m2, Bhf.-str. 24, 1. OG,
KM 270 € + NK, Bad mit
Eckwanne und Fenster, Hzg.
und Ofen, Gartennutzung.
Tel. 0171/2411955 od.
036603/64977

Garage in Weida,
Quellenstr. zu vermieten. 
Tel. 0174/9593102

Gepfl. Garten zu verpachten!
Weida, Kleingartenanl. 
„Am Schießberg“, 280 m2,
Bungalow m. Terrasse, 
E.- u. W-Anschl., Geräte u.
Mobiliar vorhanden. 
Tel. 036603/40113 ab 18 Uhr

Garten in Wünschendorf
Kleingartenanlage „Wein-
berg“, mit massiver Laube 
kostenlos abzugeben
Tel. 03661/482241

Schöner Garten günstig abzu-
geben, 300 m2, Gartenanlage
„Weidatal“, Bungalow mit E.-
u. W-Anschl. (24 m2), Preis
Verhandl. Tel. 0174/1384028

Gartenanlage „Nelkenquet-
sche“ – Pachtgarten in Rand-
lage abzugeben, massive
Laube mit E-Anschluss, se-
parater Küche und Abstell-
raum. Preis nach VB. Kontakt
unter 0152/02198590

Trockenbau-, Maler- und Fuß-
bodenarbeiten, sauber und
preiswert. Tel. 0174/7333173

Kfz-Meisterbetrieb kauft auf:
Autos aller Art; defekt, viele 
Kilometer, TÜV fällig, Unfall-
fahrzeuge. Tel. 036603/63250
od. 0171/7349043 od.
0170/5229628

Friseursalon in Weida sucht 
ab sofort nette Kollegin für
unser Team. 
Tel. 0171/9549069

Danksagung

Nachdem wir Abschied genommen haben
von meiner lieben Tochter und Schwester

Heike Bergner
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn, Bekannten und ihren ehemaligen 
Klassenkameraden für die erwiesene Anteilnahme
und die vielen Blumen ganz herzlich bedanken.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Dr. Birnkammerer
und Frau Dr. Kindler, der Polizeiinspektion Greiz und
dem Suchdienst, Frau Roni Dörfer aus Cronschwitz,
Herrn Pfarrer Schulze für die große Unterstützung in
der schweren Zeit, Herrn Kabjoll und dem Kirchen-
chor Wünschendorf, der Blumenfloristik Lippold, 
der Gaststätte „Zum Klosterhof“ und meiner lieben
Tochter Simone für die große Hilfe sowie dem 
Bestattungshaus Francke.

In stillem Gedenken 
ihre Mutter Christa Bergner

Wünschendorf. im August 2014

Danksagung
Nachdem wir von meinem lieben Mann,
unserem guten Vati, Opa, Sohn, Bruder,
Schwager und Onkel

Dietrich Spindler
in Liebe, Achtung und auch Dankbarkeit Abschied
genommen haben, ist es uns ein Bedürfnis, allen für
die große Anteilnahme, liebevoll geschriebene Worte,
Trost und Zuwendung ganz herzlich zu danken.
Ein ganz besonderer Dank geht an die Familie von
Barbara und Claus Hansen GbR, die Freundin Dana
Wegwitz mit Freund David, Waldi’s Lindenhof und
an das Bestattungsinstitut „Pietät“ Jutta Unteutsch.

In stiller Trauer
irmhild Spindler
Doreen Spindler
Sandro Spindler und Familie
Mutti Liselotte

Köfeln, im August 2014

Ein Leben hat sich erfüllt.

Wir nehmen Abschied 
von unserer Schwester, 
Schwägerin und Tante

Frau

Erika Rahm
geb. Große

* 13.1.1928              † 25.8.2014

In stiller Trauer
Walter Große und Ehefrau Bärbel
Rolf Große und Ehefrau Inge
Inge Meiß und Ehemann Bernd
im Namen aller Anverwandten

Weida, im August 2014

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familien-
kreis statt.

Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still, doch unvergessen.

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied von 
unserem lieben Vater, 
Schwiegervater, allerbesten 
Opa und Uropa

Herrn

Gottfried Strauß
* 15.8.1925 † 21.8.2014

In stiller Trauer
Jürgen Strauß und Ehefrau Rosemarie
Michael Strauß und Irene
Petra Bergmann und Ehemann Ralf
seine lieben Enkel und Urenkel

Weida, Hohenölsen, Jena und Rudolstadt, im August 2014

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Dienstag, dem 2. September 2014 um
14.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Hohenölsen statt.

Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“
Mittelpöllnitz
Inh. Brigitta Kohlschütter

Tel.: 036482 / 30779 · Handy: 0171 / 8764945

Wir Mo. - Mi.: 7.00 - 14.00 Uhr
haben 17.00 - 21.00 Uhr
für Do. 7.00 - 14.00 Uhr
Sie Freitag: Ruhetag
geöffnet: Sa. - So. 8.00 - 21.00 Uhr

oder nach Vereinbarung

Fuchstal-chaoten rocken Gundermann 
Samstag, 30. August 2014, 20:00 Uhr 

Kulturhof zickra  – open Air –
Die Fuchstal-Chaoten aus Endschütz bei Wünschendorf stehen
ganz unter dem musikalischen Einfluss des verstorbenen DDR-Lie-
dermachers Gerhard Gundermann. 
Was mit dem „Steiger“ begann, setzt sich seit Jahren mit viel Lei-
denschaft und Enthusiasmus fort. Die Macher sind sich sicher: Die
damals schon sehr gesellschaftskritischen Songs haben bis heute
nichts an Brisanz verloren und sind aktueller den je. 
Abendkasse: 12,50 € 



KRÄUTERHOF
Dienstag 

bis Samstag 
10 - 18 Uhr

Samstag, 7.9.13
ab 10.00 Uhr

ARONIA-FEST

Donnerstag 
bis Sonntag 
14 - 18 Uhr

Sänger
Wetzdorf 8 · Niederpöllnitz

Das Evangelisch-Lutherische Pfarramt
Weida, Sirbis und Steinsdorf informiert:
Kontakt für alle Kirchgemeinden über das: 
Evang.-Luth. Kirchbüro Weida
Kirchplatz 4, 07570 Weida, 
Tel. 036603 62593, Fax 41275, 
E-Mail: ev-kirche-weida@t-online.de,
www.ev-kirche-weida.de

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Sonnabend, 30.08.14
Großbocka 14:00 Uhr Gottesdienst zur Trauung
Sonntag, 31.08.14
Weida 17:00 Uhr Sommergottesdienst in der Widenkirche „Du
meine Seele singe“; Gottesdienste: Seifersdorf 08:30 Uhr, Köck-
ritz 10:00 Uhr, Burkersdorf 13:30 Uhr, Schüptitz 13:30 Uhr,
Steinsdorf 17:00 Uhr; Münchenbernsdorf 10:00 Uhr Prüfungs-
gottes- dienst, Herr Vikar Dr. Beyer
Sonntag, 07.09.14
Gottesdienst: Weida 09:30 Uhr, Teichwitz 13:00 Uhr, München-
bernsdorf 10:00 Uhr; Gottesdienste zum Schulbeginn: Sirbis
10:00 Uhr, Steinsdorf 10:00 Uhr; Weida 17:00 Uhr Orgelmusik
zum Kuchenfest
Sonntag, 14.09.14
Gottesdienste zum Schulbeginn: Weida 09:30 Uhr, Hohenölsen
14:00 Uhr; Gottesdienste: Steinsdorf 17:00 Uhr , Seifersdorf
08:30 Uhr, Köckritz 10:00 Uhr; Burkersdorf 13:30 Uhr Gottes-
dienst zur Trauung; Schömberg 17:00 Uhr Orgelmusik; Mün-
chenbernsdorf 10:00 Uhr Diamantene Konfirmation; Markers-
dorf 14:00 Uhr Vorstellungsgottesdienst Past. Kraft, 17:00 Uhr
Konzert Nimbus

Begegnungen • Treffs • Veranstaltungen                                    
Weida - Ort: Jugendräume Kirchplatz 5
Kinderstunde Weida: Klasse 1 - 4 jeden Montag 15:30 Uhr,
jeden Dienstag 16:00 Uhr
Kinderkreis Steinsdorf: donnerstags 16:00 Uhr  
Kinderkreis Hohenölsen: donnerstags 14:30 Uhr
Konfirmandenarbeit:
WeidaKonfirmanden Klasse 7: donnerstag, 14:30 Uhr,  
Klasse 8 16:00 Uhr
Junge Gemeinde Weida, Sirbis, Steinsdorf: 
11.09.14 17:00 Uhr
Die neu Konfirmierten sind besonders herzlich eingeladen.  

Krabbelgruppe Weida 
donnerstags, ab 09:30 Uhr, Kirchplatz 5 
Seniorentreff Weida
Seniorenkreis 02.09.14  14:00 Uhr  Johanniter 03.09.14
Seniorenkreis 16.09.14  14:00 Uhr  Johanniter 17.09.14
Gottesdienste Seniorenkreise Altenpflegeheim Burkersdorf
05.09.14 15:00 Uhr Seniorenkreis
12.09.14 15:00 Uhr Gottesdienst 19.09.14 Seniorenkreis

Seniorenkreis: Betreutes Wohnen – Diakonie Weida
22.09.14 14:30 Uhr
Frauenkreis Steinsdorf
Treff jeden 1. Mittwoch des Monats um 14:00 Uhr 
Kirchenmusik Weida Proben 
Kirchenchor dienstags 20:00 Uhr; Posaunenchor mittwochs 18:30
Uhr, freitags 19:00 Uhr; Gospelchor Weida mittwochs 20:00 Uhr; Kir-
chenchor Sirbis montags 19:30 Uhr; Kirchenchor Steinsdorf don-
nerstags 19:30 Uhr; Kirchenchor Hohenölsen donnerstags 18:00 Uhr
Evangelischer Kindergarten „Sonnenschein“ 
An der Papiermühle 10a, 036603 62611, Leiterin: Marion Urban
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Hausmeister-Service Peschel
Haushaltsauflösung bis zur
Übergabe, Malerarbeiten,
Hausmeisterdienste, 
Tel. 036625/169803, 
Handy 0160/95488952

Haushaltsauflösung u. Entrüm-
pelung, keine Vorarb. nötig.
Renovierungsarb. b. z. Woh-
nungsübergabe. Fa. Bernd
König, Tel. 0170/8629786

Biete ofenfertiges Brennholz
(Birke), 55 €/SRM incl. An-
lieferung. Tel. 0174/7333173

Sie, 60 Jahre, sucht Arbeit,
auch auf 450,- €-Basis.
Weida und Umgebung (kein
FS). Zuschriften bitte unter
Chiffre 425 an „WW“,
Burgstr. 10, 07570 Weida

Kleinanzeige

Ein Leben voller Liebe und Güte
nahm sein Ende.

Nach schwerer Krankheit verstarb
mein geliebter Ehemann und
unser herzensguter Onkel

Hans Bräutigam
geb. 27.1.1936                 gest. 1.8.2014

In stiller Trauer

Ulla Bräutigam
Eva und Linda

Weida und Gera, im August 2014

Auf Wunsch des Verstorbenen fand die Urnenbei- 
setzung im Kreise der Familie statt.Danksagung

Dich verlieren war schwer,
dich vermissen noch viel mehr.

Allen, die sich in stiller Trauer und herzlicher 
Anteilnahme mit uns verbunden fühlten, uns auch
auf dem schweren Weg des Abschieds von unserem
lieben Entschlafenen

rainer Friedrich
begleiteten, ihre Wertschätzung durch sehr 
liebevolle Worte, stillen Händedruck, Blumen und
Geldzuwendungen zum Ausdruck brachten, danken
wir von Herzen.
Ein ganz besonderer Dank gilt Herrn Knoblich vom
Bestattungshaus Francke für seine tröstenden
Worte.

In liebem Gedenken
irmgard Friedrich 
im Namen aller Angehörigen

Wünschendorf, im August 2014

Ein erfülltes Leben hat sich vollendet.

L iesbeth 
Hutter

geb. Hillig

* 8.6.1931          † 15.8.2014

Wir haben im Familienkreis Abschied 
genommen.

Roland Hutter und Ehefrau Elvira
Sven Hutter  und Ehefrau Antje
Sandra F leischmann und Ehemann René                                                                                                                                 
ihre Urenkel
Pascal,  Annika,  Sophie und Paulina

Wünschendorf, im August 2014

Klostergartenfest,
Ausstellungseröffnung 

und Konzert im 
Kloster Mildenfurth

Am Sonnabend, dem 30. August
2014, lädt der Arbeitskreis Kunst
und Kultur Kloster Mildenfurth
zum traditionellen Gartenfest ein.
Den Auftakt bildet um 14 Uhr
die Eröffnung der Ausstellung
„Objekte und Gefäße aus Kera-
mik“ der Geraer Künstlerin Ka-
thrin Buskies. Die Keramikerin
ist vor allem bekannt für ihre ge-
schwungenen Gefäßformen, die
ohne Töpferscheibe aufgebaut
werden und die auffallende Far-
bigkeit ihrer Arbeiten. In ihrer
neuen Ausstellung werden insbe-
sondere Unikate in der charakte-
ristischen Rotfärbung zu sehen
sein sowie ihre einzigartigen
Tonnenbrandgefäße. Bei Letzte-
ren verwendet Kathrin Buskies
eine spezielle Brandtechnik, bei
der die Stücke direkt dem Feuer
ausgesetzt werden und dadurch
eine ganz ungewöhnliche Ober-
fläche erhalten.
Nach der Vernissage erwartet die
Gäste das seit vielen Jahren ver-
traute Ambiente mit Livemusik
der Jazzband „black & blue“,
Ständen von Kunsthandwerkern,
Möglichkeiten zum Selbstgestal-
ten, Erwerb von frisch Geernte-
tem und Kräutern aus dem Klos-
tergarten und natürlich einer ver-
lockenden Auswahl an selbstge-
backenem Kuchen und Lecke-
rem vom Grill.
Gegen 16 Uhr darf sich Jung und
Alt wieder auf ein Puppenspiel
unter dem romanischen Torbo-
gen freuen, dargeboten vom Ge-
raer Puppenspieler Frank Karb-
stein. In seinem Mitmach-Spiel
„Rotkäppchen einmal anders“
können  die Zuschauer mithel-
fen, die Probleme der Gebrüder
Grimm auf die Reihe zu bringen. 
Der Eintritt zum Gartenfest ist
wie immer frei. Joachim Bauer
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Forstwolfersdorf, 
im August 2014

Danke !!!
meinen Kolleginnen und
Kollegen, allen Schülern, 

Elternsprechern und 
Freunden für die vielen 

guten Wünsche und 
Geschenke zu meinem 

Ruhestand.

Es war ein toller Tag für mich!

Ich wünsche allen einen erfolgreichen Start 
ins neue Schuljahr!

Günter Franke

Ein herzliches Dankeschön allen,
die uns zu unserer

DiAMANTENEN HocHzEiT
beglückwünschten, beschenkten 

und mit uns feierten.
Unser besonderer Dank gilt unseren Kindern, 

Schwiegerkindern, Enkelkindern, den Verwandten, 
Nachbarn, Freunden und Bekannten.
Annemarie & Felix Pluta

Weida, im Juni 2014

60

Allen Verwandten, Freunden, 
Bekannten, Arbeitskollegen 

und den Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr, 

die uns anlässlich unserer
Silberhochzeit 

mit zahlreichen 
Glückwünschen, Blumen 

und Geschenken erfreuten, 
möchten wir auf diesem Wege 

unseren herzlichsten Dank sagen.
Ein besonderes Dankeschön gilt unseren Kindern, 

Eltern, den Gräfenbrücker Holzpuppen für die tollen
Überraschungen, den fleißigen Helfern beim Girlande-

binden sowie der Gaststätte „Drei Schwanen“ in 
Wildetaube für die sehr gute Bewirtung.

Hartmut & Anett Heuschkel
Gräfenbrück, im August 2014

Für die zahlreichen Blumen, 
Glückwünsche, Geschenke und 

Geldzuwendungen anlässlich unserer

Hochzeit
bedanken wir uns bei allen auf diesem 

Wege ganz herzlich.
Ein besonderer Dank an unsere Omas 

für das Ausschmücken der Kirche, 
an die Seifersdorfer für die Errichtung 

der Ehrenpforte, an Frau Pastorin 
Schäfer sowie an unsere 

Motorradfreunde.

Dieser Tag mit den vielen Überraschungen 
wird uns stets in Erinnerung bleiben.

Steven & Sandra Hartmann 
geb. Jung

mit Jannik

Seifersdorf, am 9. August 2014

Herzlichst bedanken wir uns bei 
unseren Kindern, Verwandten, 
Freunden und Bekannten, 
die uns zu unserer 

Goldenen Hochzeit
mit Glückwünschen, Blumen, Geldzuwendungen und
schönen Geschenken erfreuten.
Für die Organisation der Feier mit tollen Überraschungen
gebührt unseren Kindern ein besonderes Lob.

Ein Dankeschön an Frau Landrätin 
Schweinsburg und Bürgermeister 

Herrn Beyer für die Glückwünsche. 
Vielen Dank auch den fleißigen 

Helfern der F.-Ebert-Straße für den
schönen Polterabend, dem Team 

der „Aumühle“ und dem Partyservice.

Ingrid & Holger Schnelle
Weida,

im August 2014

Allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten, die mich 
anlässlich meines

80. Geburtstages
mit vielen Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken erfreuten, sage ich auf diesem
Wege herzlichen Dank.
Ein großes Dankeschön an unsere Kinder 
mit ihren Familien. Die Überraschung, eine
Fahrt mit der historischen Straßenbahn und
eine schöne Kutschfahrt mit toller Stimmung
ist ihnen gelungen.
Dem Team vom Gerberkeller auch besten
Dank.

Hans Haupt
Weida, im Juli 2014

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meiner guten Mutter, Schwiegermutter,
Oma, Schwester, Schwägerin und Tante

Frau

Gudrun Selle
geb. Römer

* 16.9.1934                                † 14.8.2014

In stiller Trauer
Tochter Ulrike
und Enkeltochter Tina
im Namen aller Angehörigen

Weida und Münchenbernsdorf, im August 2014

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis
statt.

SLiXS - Vocal Bastard
im 

Kloster Mildenfurth
Am Samstag, 13. September 2014,
19 Uhr veranstaltet die Sparkas-
sen-Kulturstiftung Hessen-Thü-
ringen in Kooperation mit der
Sparkasse Gera-Greiz, dem Ar-
beitskreis Kunst und Kultur
Kloster Mildenfurth und der Ge-
meinde Wünschendorf im Rah-
men der Reihe „Hör mal im
Denkmal“ ein Konzert mit dem
renommierten Vocalensemble
SLIXS.

Ihren Stimmbändern und Kehl-
köpfen entlocken SLIXS einen
herrlich organischen Bandsound,
der selbst die Fachwelt in Er-
staunen versetzt. 
In seinem neuen Programm be-
schwört das Ensemble einen un-
gewöhnlichen und wilden voka-
len Bastard herauf  – ein einzig-
artiges Stilgeflecht aus verschie-
denen Genres, Lauten und Klän-
gen - frech präsentiert und voller
Witz. 
SLIXS gilt weltweit als eines der
besten Vokalensembles der Ge-
genwart. Viele internationale Er-
folge krönen das Sextett: So
wurde die Eigenkomposition
„Six Voices“ mit einem CARA –
sozusagen dem Grammy für Vo-
kalkunst – als bester Jazzsong
2008 geehrt. Bei „Vokal Total“ in
Graz wurden SLIXS mit zwei
Swingle Awards und drei Golde-
nen Diplomen ausgezeichnet.
SLIXS gibt Konzerte in vielen
Ländern der Welt. So wurden sie
unter anderem auf dem „Hong
Kong International Festival“ und
dem größten asiatitischen „Jara-
sum Jazzfestival“ in Südkorea
gefeiert.
In Deutschland trat SLIXS u.a.
im Leipziger Gewandhaus, im
Tränenpalast Berlin und im Bon-
ner Pantheon auf.
Wegen des zu erwartenden Publi-
kuminteresses wird eine  Platz-
reservierung unter 036603/88276
empfohlen. Joachim Bauer

Allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn, Arbeitskollegen, 

und Bekannten, die uns 
anlässlich unserer

Silbernen Hochzeit
mit so vielen Glückwünschen, 

Blumen, Geschenken und 
Geldzuwendungen erfreuten, 

sagen wir auf diesem Wege unseren 
herzlichen Dank.  

Ein besonderes Dankeschön gilt unserem 
Sohn Kevin und Betti sowie Schwester 

Reinhild für ihre Unterstützung.
Heike & Burkhard Schmidt
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Für die vielen Glückwünsche, Blumen und 
Geschenke anlässlich unserer

SILBERHOCHZEIT
möchten wir uns bei allen Verwandten, 

Freunden und Bekannten auf das Herzlichste
bedanken.

Uwe und 
Kerstin Eggloff

Weida, im August 2014

Für alle Glückwünsche 
und Geschenke zu unserer 

Hochzeit 
möchten wir uns bei allen 

Verwandten, Freunden und 
Bekannten herzlich 

bedanken.
Ein besonderes Dankeschön 

an unsere Eltern, 
Geschwister sowie alle 

fleißigen Helfer.

Matthias & 
Juliane Nippert

geb. Temme
Weida, im August 2014

Allen Verwandten, Freunden 
Nachbarn und Bekannten, die uns 

anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
mit so vielen Glückwünschen, Blumen und 

Geschenken erfreuten, sagen wir auf diesem 
Wege unseren herzlichen Dank.

Ein besonderes Dankeschön gilt unserer Mutti, unseren
Kindern, Enkelkindern und Urenkeln.

Renate und Ralf Gerstner
Weida, im August 2014

Ein großes 

„Dankeschön“
an

Elfriede 
& Gerhard 
Jäckel 

Ihr habt gesorgt für uns im Leben,
uns Eure Liebe auch gegeben.
Nun seid Ihr mit ergrautem Haar

schon ein 
Eisernes Hochzeitspaar

Eure Töchter 
Regina und Hanna
mit Familien und Anverwandten. 
Weida, im August 2014

Aus der Geschichte der Stadt Weida
Dieser Artikel ist ein Abdruck aus der Reihe „Die Osterburg“ Nr. 23 vom Januar 1999 

von Herrn H.-D. Knoll.

Weida im 1. Weltkrieg – Teil i –
Im Jahre 1914 war unser Weida ein kleines beschauliches Städtchen im Großherzogtum Sachsen-
Weimar-Eisenach. Die große Weltpolitik wurde nur von wenigen Bewohnern unseres Ortes mit beson-
derem Ernst verfolgt. Ein viel größeres Interesse wurde der Vorbereitung eines der schönsten Feste in
unserer Stadt, dem „Heimatfest”
gewidmet. Hoch schlugen die
Wellen der Begeisterung als im
August des Jahres, bei herrlichem
”Kaiserwetter”, die Weidaer und
ihre unzähligen Gäste die Festtage
begingen. Die Nachfreude wurde
durch den Ausbruch des 1. Welt-
krieges schlagartig getrübt. 
Die folgenden Jahre brachten
auch großes Leid über unsere
Stadt Weida. Hier ein kleiner
Rückblick in die Weidaer Verhält-
nisse der Kriegs- und Nachkriegs-
zeit. 

Wie in ganz Deutschland, so auch in
Weida, stand das Militär in hohem Anse-
hen. Alten Kriegsteilnehmern wurde bei
jeder Veranstaltung ein besonderer Ehren-
platz zugewiesen. Heldengedenktage hat
man auch in unserer Stadt regelmäßig
gefeiert. „Schon gedient?“ war die erste
Frage der Arbeitgeber, wenn sich jemand
um eine Anstellung bewarb. 
Es ist also nicht verwunderlich, dass die
Musterung ein erhebender Augenblick für
die jungen Männer in Weida war. Wer
zurückgestellt oder gar ausgemustert
wurde, war dem Gespött seiner Kamer-
aden ausgesetzt. 
Gehörte man jedoch zu den besten drei

Kategorien der Musketiere, wurde mit Gleichgesinnten, mit einer bunten Schleife im Knopfloch, sin-
gend durch die Stadt gezogen. 

Fotografien von den stolzen
Soldaten waren in vielen Fa-
milien in hohen Ehren. 
Manch lustige Anekdote wur-
de aus der Ausbildungszeit an
die Daheimgebliebenen ge-
sandt. Eine große Anzahl von
Ansichtskarten und Witzkar-
ten, die das Leben der Rekru-
ten verherrlichten, waren im
ganzen Reich verbreitet. 

Wie wurde der Beginn des Krieges vom deutschen Volk aufgenommen? 
Das Staatsoberhaupt setzte sein Volk von dem drohenden Krieg mit einer
patriotischen Rede in Kenntnis. Ein unbeschreiblicher Jubel ertönte, als sich
der Kaiser, am I. August, auf dem Balkon des Königlichen Palais in Berlin
der Menge zeigte. Mit den Worten: „Eine schwere Stunde ist heut über
Deutschland hereingebrochen. Neider überall zwingen uns zur gerechten
Verteidigung. Man drückt uns das Schwert in die Hand. Ich hoffe, dass ich,
wenn es nicht in letzter Stunde meinen Bemühungen noch gelingt, die Geg-
ner zum Einsehen zu bringen und den Frieden zu erhalten, ich das Schwert
mit Gottes Hilfe so führen werde, dass ich es mit Ehre wieder in die Scheide
stecken kann.“(Auszug aus der Ansprache) 
Die von Berlin ausgehende Euphorie übertrug sich auf das gesamte Deutsche
Reich. Mit Begeisterung und Siegeszuversicht zog man in den Krieg.
Standen doch die alten Veteranen der Jahre 1870/71 noch in hohen Ehren.
Mit neuen Siegen erhoffte man Ruhm und Ehre für Kaiser und Reich zu
erkämpfen. – weiter Seite 9 –

Ansichtskarte Sedanfeier 1910

Gern wurde die Musterung als Belustigung dargestellt 

Bilder lieferten den Beweis. Viel Spaß in Friedenszeiten 
Robert Haase und Max Knoll, zwei „Feldgraue“ 
aus Weida 

Wilhelm II., 
Deutscher Kaiser



Beschlüsse 
der Verbandsausschusssitzung 
des Zweckverbandes Wasser/
Abwasser „Mittleres Elstertal“ 
vom 25.08.2014
041/14 Der Verbandsausschuss beschließt die Bewilligung einer überplan-

mäßigen Ausgabe im Vermögensplan 2014 für die Investitionsmaß-
nahme „Trinkwasserleitung Dr.-Rudolf-Breitscheid-Straße, Weida“ in
Höhe von 39,0 T€ netto (46,4 T€ brutto) zu Lasten der Investitions-
maßnahme „Trinkwasserleitung Rathenaustraße Gera“.

042/14 Der Verbandsausschuss beschließt die Bewilligung einer überplan-
mäßigen Ausgabe im Vermögensplan 2014 für die Investitionsmaß-
nahme „Trinkwasserleitung Im Tälchen, Weida“ in Höhe von 52,0 T€
netto (61,9 T€ brutto) zu Lasten der Investitionsmaßnahme „Trink-
wasserleitung Rathenaustraße Gera“.

Die Anlagen liegen zur Einsichtnahme in der Geschäftsstelle des Zweckver-
bandes Wasser/Abwasser „Mittleres Elstertal“, De-Smit-Straße 6 in 07545
Gera während der üblichen Dienststunden aus.

Foto gesucht
Dr. Jürgen Pusch arbeitet seit vielen Jahren an einer Veröffentlichung zu den
Naturschützern und Botanikern Thüringens. Eine bedeutsame Persönlichkeit
war der Weidaer Lehrer Friedrich Schläger (1821 – 1892). Trotz intensiver
Bemühungen hat er noch kein Foto dieses Mannes finden können. 
Da Schläger aber über viele Jahre Lehrer in Weida war, liegt die Vermutung
nahe, dass ältere Weidaer Bürger noch alte Schul- oder Klassenfotos besit-
zen auf denen er eventuell mit zu sehen ist.

Biografie: Vater: Landwirt; wuchs auf einem Landgut in Wiegendorf bei
Apolda auf, Besuch der Volksschule in Wiegendorf, erhielt auch privaten La-
teinunterricht, ging an das Lehrerseminar nach Weimar, war ab Juli 1840 Leh-
rer einer Mädchenschule in Jena, war später Lehrer und Kantor in Weida,
seit Herbst 1891 schwer erkrankt, arbeitete bis zu seinem Tod als Rektor der
Bürgerschule in Weida, wird in einem Nachruf des Lehrerkollegiums als „weit-
geschätzter Freund und Berater“ seiner Kollegen gerühmt.

Leistungen: In seiner Arbeit „Beitrag zur Flora von Weida“ (1864) nennt
Schläger zwanzig Pflanzenarten, die er für Weida und dessen Umgebung an-
gibt. Im Datenbestand des Fachinformationssystems Naturschutz der Thü-
ringer Landesanstalt für Umwelt und Geologie gibt es 41 Datensätze mit dem
Finder „Schläger“ für Funde zumeist aus Weida. Die erste Erwähnung findet
Schläger als Gewährsmann zweier Pflanzenfunde in SCHMIDT (1862). Auch im
siebenten Nachtrag zur Flora von Gera (SCHMIDT 1864) ist ein Fund von ihm
aufgeführt.

Wer Herrn Dr. Pusch mit dem Foto helfen kann, meldet sich bitte direkt bei
ihm:

Landratsamt Kyffhäuserkreis
Amt für Umwelt, Natur und Wasserwirtschaft, 
Sachgebiet Naturschutz und Jagd
Dr. Jürgen Pusch
Markt 8, 99706 Sondershausen, Tel.: 03632-741230

Straßenbaumaßnahmen
1. Vollsperrung – Zufahrt Wallstraße –
27. August bis 3. September 2014
Die Zufahrt der Wallstraße im Bereich Burg straße/Neustädter Straße ist
ab sofort bis ein schließlich 3. September 2014 voll gesperrt. 
Die äußerst schwierigen Arbeiten am Kanalsystem haben in diesem Be-
reich die erweiterte Sper rung notwendig gemacht und können nicht auf-
ge schoben werden. 

2. Vollsperrung Greizer Straße bis 3. September 2014
Die Arbeiten zur Felssicherung dauern noch an, die Vollsperrung soll am
4. September 2014 aufgehoben werden. Danach ist jedoch mit weiteren
Einschränkungen (einspurige Fahrbahn) zu rechnen.

3. Neubau Kirchbrücke – 
Sperrung Kirchplatz (Weida-Seite)
Die Arbeiten an der Kirchbrücke beginnen planmäßig in der 1. Septem-
berwoche. Jedoch ist zunächst nur der Kirchplatz (Weida-Seite) betrof-
fen. Mitte September werden erste Ein schränkungen bei der Befahrbar-
keit der Brücke erfolgen. Die Vollsperrung wird erst im Ok tober erfolgen. 

Bitte entschuldigen Sie die Unan nehmlichkeiten! Vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis! Die Firmen bauen für die Verbesserung der Infrastruktur unserer
Stadt im Auftrag des Zweckverbandes und des Straßenbauamtes Thüringen.

Bau- u. Ordnungsamt Weida

Die Stadtverwaltung Weida sendet herzliche Glückwünsche zu folgenden
Ehejubiläen:
Suse und Karl Chwastek zur Diamantenen Hochzeit, Siglinde und Kuno
Sernau zur Goldenen Hochzeit und Gisela und Hans Franke ebenfalls zur
Goldenen Hochzeit.
Außerdem gratulieren wir nachträglich allen 
Seniorinnen und Senioren, die in den ver-
gangenen drei Wochen Geburtstag hatten:

Frau Sigrid Unteutsch (92.)
Frau Charlotte Schmidt (90.)
Frau Erika Wacker (85.)
Frau Martha Eismann (85.)
Herrn Herbert Reichenbächer (85.)
Frau Gudrun Bertel (80.)
Frau Giselinde Wagner (80.)
Frau Sieglinde Fatteicher (80.)
Frau Herta Buhler (80.)
Frau Ilse Häßelbarth (80.)
Frau Margot Worm (80.)
Herrn Günther Morawe (80.) 

aus Steinsdorf
Herrn Lothar Steuernagel (80.) und
Herrn Werner Schrickel (80.)

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren
Gesundheit und alles Gute.
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Geburtstage/Jubiläen

innen- und außenputze
wärmedämmfassade
altbausanierung
bauwerksabdichtung
betonsanierung
sandstrahlarbeiten
industriebodenbeschichtung
estrichbau
mauertrockenlegung mit chromstahlplatten 
+ diamantseilsägetechnik
stahlbetonarbeiten
baumeister- und rohbauarbeiten
diamantsäge- und bohrarbeiten

thomas-müntzer-straße 8
07589 münchenbernsdorf

telefon 03 66 04/8 83 - 0
telefax  03 66 04/8 83 50

E-Mail: o-r-bautenschutz@t-online.de  http://www.o-r-bautenschutz.de

o+r 
bautenschutz 
gmbh

bautenschutz
gmbh

FLIESEN ZIPFEL
Beratung · Verlegung · Verkauf
Fliesenlegermeister Jürgen Zipfel

Oststraße 8 · 07570 Wünschendorf
Tel.: (036603)71977 · Fax: 71976

Funk: 0171/1790343

Das Weidaer Amtsblatt Nr. 452 finden Sie auf der Homepage der Stadt Weida.
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www.schuh-petters.de

FÜR DIABETIKER in GERA
Rudolf-Diener-Straße 20 · Tel. 0365.83 32 50

 Spezialschuhe
 Extra Hausschuhe
 Schützende Fußbettungen
 Beratung
 Hausbesuche

Thomas-Müntzer-Straße 7
07589 Münchenbernsdorf
Tel. + Fax: 036604 21 78 68
Handy: 0170 28 26 947

Die Weidaer hat der Bürgermeister vom Kriegszustand unterrichtet. 
Auch unser Weida hat die Begeisterungswelle überschwemmt. Die Einwohner der Stadt wurden über
den Kriegsausbruch und die Mobilmachung noch am gleichen Tag abends von Bürgermeister Seiferth
informiert. In das ausgerufene Hoch auf Kaiser und Reich stimmte die Menge vor dem Rathaus begeis-
tert ein. Daraufhin läuteten die Glocken der Wieden- und Peterskirche. Die städtische Kapelle spielte
patriotische Lieder. Die auf dem Marktplatz versammelte Menschenmenge sang begeistert mit. 
Die Einstellung zum lockeren Soldatenleben änderte sich auch in Weida im Laufe des Krieges. Erst als
die Siegesmeldungen immer spärlicher und die Zahl der Gefallenen immer mehr zunahmen, erwachten
auch die „Kaisertreuen“ Bürger in unserer Stadt. 
Schnell ist die erste Begeisterung verflogen. Bereits am 3. August setzte eine Ernüchterung ein. Eine
Reihe von Geschäften weigerte sich, Reichsbanknoten anzunehmen. Gold- und Silbermünzen wurden
als Zahlungsmittel gefordert. 

Mit schlagkräftigen Argumenten wurde von
staatlicher Seite dagegen vorgegangen. Für die
Reichsbanknoten sei eine Deckung in Gold und
Silber vorhanden. Sie bleiben ein vollwertiges
Zahlungsmittel! 
Auch in der Versorgung traten Schwierigkeiten
auf. Geschäfte und Fabrikanten hielten die Waren
zurück. Preistreiberei setzte ein. Als Entschuldi-
gung wurde von der Obrigkeit vorgebracht, dass
die Eisenbahn vorübergehend mit Militärtrans-
porten überlastet ist. Genügend Nahrungsmittel
sind in Deutschland für die Armee und Bevöl-

kerung vorhanden. Die Bürger müssen aber ihren Sturm auf die Lebensmittelgeschäfte einstellen, um
Preissteigerungen zu vermeiden. 
im Gemeinderat werden Festlegungen für die Kriegszeit getroffen 

Bei den von der Feuerwehr durchgeführten Straßensperren wurden alle fremden Kraftfahrzeuge ange-
halten. Die Insassen hat man überprüft. An diese Absperrungen kann sich Herr Unteutsch in der
Burgstraße noch erinnern. Überall sind feindliche Spione vermutet worden. Alle lebenswichtigen Ein-
richtungen hat man, besonders während der Mobilmachung, bewacht. 
Auch in Weida wurde tüchtig mit dem Säbel gerasselt 
Am 24. August versammelte sich eine Anzahl von Herren in der Schützenwache, um die 1848 gegrün-
dete Bürgerwehr wieder ins Leben zu rufen. Bernhard Francke wurde mit dem Dienstgrad Leutnant
zum Kommandanten gewählt. Die geplanten 150 Mann, die in 6 Korporalschaften eingeteilt waren,
sollten das Leben und Eigentum der Bürger von Weida schützen. Als Erkennungszeichen trug die Wehr
eine Dienstmütze und eine Armbinde mit der Aufschrift „Bürgerwehr Weida“. Die Unteroffiziere waren
durch rote Streifen, die Feldwebel mit 2 roten Streifen und der Kommandant durch die Landesfarben
auf der Binde gekennzeichnet. Ausgerüstet war die Truppe mit Gewehr, Patronentasche, Koppelzeug
und Seitengewehr. Der Gemeinderat stellte aber in seiner Sitzung fest, dass ihm keinerlei Akten über
die Gründung einer Bürgerwehr zugegangen sind. Die Gründung der Wehr ist ein Wunsch einzelner
Weidaer Bürger gewesen und es besteht keinerlei Anweisung von der Obrigkeit. 

– wird fortgesetzt –

16. öffentliche Gemeinderatssitzung 
August 1914 

– Um eine Steigerung der Lebensmittelpreise
zu verhindern, sind für unsere Stadt Maxi-
malpreise festgesetzt worden. 

– Den städtischen Beamten ist während des
Kriegs das volle Gehalt weiter zu zahlen. 

– Die Gemeindearbeiter bekommen soviel
Zuschuss, dass der Betrag des letzten Lohnes
erreicht wird. 

– Die Stadt hat zur Sicherung der Preuß. Bahn-
linie 21 Mann bis zum 16. August abzustellen.
Ein Tagelohn von 4,20 Mark wird gezahlt. 

– Die Feuerwehrleute für die Automobilsperren
bekommen für 12 stündige Arbeitszeit pro
Mann 3,50 Mark, ebenso die Wach-
mannschaften für den Frießnitzer See und den
Hochbehälter auf den Hain. 

– Zwei neue Schutzleute und 4 Feuerwehrmän-
ner wurden neu eingestellt. 

Alle erforderlichen Mittel wurden vom Gemein-
derat bewilligt. 

Ein kriegswichtiges Objekt. Der Bahnhof in Weida

Auflösung des Bilderrätsels 
aus der letzten Ausgabe vom 9.8.2014

Die Auflösung lautet“ „Waldis Lindenhof“
Wir gratulieren den Gewinnern:
1. Preis – 1 Essen für 3 Personen
Lennart Eyring, Weida
2. Preis – 1 Essen für 2 Personen
Elke Schenker, Wünschendorf
3. Preis – 1 Essen für 1 Person
Dieter Teichmann, Weida
Die Gaststätte „Waldis Lindenhof“ und 
das „Weidaer Wochenblatt“ danken 
allen Rätselfreunden für die zahlreichen 
und schönen Zuschriften.
Den Gewinnern wünschen wir einen 
schönen Aufenthalt in „Waldis Lindenhof“ 
und guten Appetit!



Schülerpraktikum – anstrengend, aber schön und interessant!
Das waren auch am Ende dieses Schuljahres wieder die Aussagen der Schüler der Klassen 8 –
10 der Comenius-Schule Weida.
Die Begegnungen zwischen Schule und Praxis kann nur funktionieren, wenn sich Unternehmen
und Einrichtungen in unserem Landkreis immer wieder bereit erklären, den Jugendlichen die
Möglichkeit zu geben, sich in verschiedenen Berufen auszuprobieren. So können sie erkennen,
ob die Berufsvorstellungen mit der Wirklichkeit übereinstimmen.
Der Dank aller Schüler und Lehrer geht an: Tischlerei Seidel in Wetz-
dorf, Tischlerei Jahn Weida, Holz Neudeck in Zeulenroda, Petra’s Nä-
heck Weida, edeka-Weida, Gärtnerei Sawatzky Weida,
„Blumengarten“ Wünschendorf, HSE Weida, Metallbau Eitner Weida,
„Blütengeflüster“ Gera, Maßatelier Manuela Plank Weida, AWO
Weida, „Fleischerei am Markt“ in Weida, Penny Markt Wünschendorf,
„Lack und Mehr GmbH“, AGRAR eG. Münchenbernsdorf, Zimmerei
Kertscher Münchenbersdorf, „Apotheke am Wasserturm“ Hohenleu-
ben, Pfle- geheim „Haus Sonnenhügel“ Münchenbernsdorf, „Denk-
male GmbH“ Lars Müller Weida, Thüringer Waldzoo Gera, EAW
GmbH Wünschendorf, Raumausstatter Ingo Müller in Schwarzbach,
Bauzentrum Löffler in Weida, Metallbau Drechsler in Wünschendorf.

zuckertütenfest im Johanniter-Kindergarten
Bei super Sommerwetter startete am 4. Juli für 16 ABC-Schützen der Johanniter-Kindertagestätte „Freund-
schaft“ in Weida das lang ersehnte Zuckertütenfest. Um 15.00 Uhr folgten zahlreiche Eltern, Großeltern
und Geschwister der Einladung, gemeinsam mit den zukünftigen Schulanfängern sowie mit Erzieher und
Erzieherinnen den unvergesslichen Tag zu feiern. Den Schülern der 4. Klasse der Osterburgschule und
ihrer Musiklehrerin Frau Funk gelang es, unsere Kinder mit ihrem bunten Mitmach- und Bewegungs-
programm zu begeistern. Sie stimmten die Kinder in schöner Erwartung auf die Schulzeit ein. Auch un-
sere Gäste waren von der anspruchsvollen, lustigen Darbietung  beeindruckt und spendeten viel Applaus. 
Anschließend gab es endlich die Zuckertüte. Aber nicht nur einfach so, sondern Türmi, unser Maskott-
chen aus Weida, ließ es sich nicht nehmen, die Zuckertüten höchstpersönlich an die Kinder zu überreichen.
Stolz präsentierten die Kinder ihren Eltern die Tüten. Bei Kaffee und Kuchen wurden in Gesprächen Er-
innerungen an die Kinder- gartenzeit sowie Erwartungen und Hoffnungen für den neuen Lebensabschnitt
Schule ausgetauscht.
Mit der Verabschiedung der Eltern am späten Nachmittag war für unsere Kinder der aufregende, span-
nende Tag noch lange nicht zu Ende. Es bot sich die Gelegenheit, bei lustigen Spielen oder beim Malen
mit Kreide gemeinsam die Zeit zu genießen. Ein besonderes Ereignis war für viele Kinder, dass sie nach
dem Grillen, beim Abendbrot im Garten, das Viertelfinale der Fußball-WM mit verfolgen konnten. Wir
Erzieher waren sehr erstaunt, wie gut sich unsere Kinder bei den Spielern der Nationalmannschaft aus-
kennen und mit unserer Mannschaft mitfieberten. Wer keine Lust auf Fußball hatte, konnte ausgelassen
spielen. Der nächste Höhepunkt folgte um 20.00 Uhr. Mit dem Johanniterbus ging es ins Freibad. „Wir
haben das Bad ganz für uns alleine ... herrlich“, „So spät war ich noch nie im Sommerbad ...!“ 
Unsere Kinder waren beeindruckt. Ausgelassen wurde gerutscht, getaucht und geschwommen, bis es all-
mählich dunkel wurde und wir gegen 22.00 Uhr wieder zurück im Kindergarten waren. Mit einem Gruß
vom „Kleinen Maulwurf“ ging es ins Bett und alle schliefen glücklich, zufrieden und geschafft ein. 
Am nächsten Morgen ging es nach einem ausgiebigen Frühstück mit vielen unvergessenen Eindrücken
und Erlebnissen nach Hause.
Unser Dank geht an alle, die diesen Tag für unsere Schulanfänger zu einem besonderen Erlebnis werden
ließen und uns bei unserem großartigen Fest unterstützt haben.
Einen herzlichen Dank an Herrn Kästner für die Bereitstellung der Fernsehanlage, an die Bademeister
Bernd und Sven, die uns den Einlass und die Sicherheit im Freibad gewährleisteten und an die Schüler
der 4. Klasse und Frau Funk für die gelungene Unterhaltung. Dank an Türmi, als Überraschungsgast. 
Wir verabschieden uns bei unseren Eltern und danken ihnen für die gute Zusammenarbeit.
Unseren Kindern wünschen wir einen schönen Schulanfang, eine nette Lehrerin oder Lehrer, viel Erfolg,
Freude und Spaß in der Schule. Das Kindergartenteam

information des SPD ortsvereins Weida 
von seiner Mitgliederversammlung vom 13.08.2014:

Wie zur letzten Mitgliederversammlung vom 27.05.2014, so haben wir uns auch am 13.08.2014  u. A. über
die Fraktionsbildung im Stadtrat unterhalten. Wir haben als SPD keine Person im Stadtrat. Dies ist seit
langem eine bekannte Tatsache. Die Fraktionsgemeinschaft des Herrn Dr. Bankwitz kann sich nicht über
die Meinungsbildung und Beschlüsse der SPD-Mitgliederversammlung hinwegsetzen. Wir weisen noch
einmal darauf hin, dass die Fraktionsgemeinschaft des Herrn Dr. Bankwitz sich nicht des Namens der
SPD bedienen darf – Beschluss vom 27.05.2014. 
Wenn man sich des Namens einer Partei bedient, ist man an einer Zusammenarbeit interessiert. Wenn
Herr Dr. Bankwitz und Frau Smieskol an einer Zusammenarbeit mit der SPD Interesse hätten, wären sie
zur Mitgliederversammlung der SPD, zu einem klärenden Gespräch erschienen, da ja dieses allgemeine
Problem seit langem bekannt ist. Dies ist weiterhin ein Beweis, dass sie, Pro Kommune (Dr. Bankwitz)
und Bündnis 90 Grüne (Frau Smieskol) unsere Interessen im Stadtrat nicht vertreten möchten, somit ist
diese Fraktionsgemeinschaft für die SPD Mitglieder keine Interessenvertretung im Stadtrat.
Grundlegendes: Eine Fraktion bilden die Mandatsträger, die im Parlament einen Sitz haben und dersel-
ben Partei oder Vereinigung angehören. Damit eine Partei oder Gruppierung diesen Fraktionsstatus erhält,
ist eine Mindestzahl von Abgeordneten vorgeschrieben (2). Die Abgeordneten verschiedener Parteien
oder Gruppierungen können sich zu einer Fraktionsgemeinschaft zusammenschließen. Sie gibt sich eine
Satzung, in der die innere Organisation und Arbeitsweise geregelt ist.
Uns Mitgliedern der SPD ist es nicht bekannt, dass es eine Regelung der inneren Organisation der Frak-
tionsgemeinschaft des Herrn Dr. Bankwitz gibt. Eigentlich müsste jedem Parlamentarier bekannt sein,
dass dieser freiwillige Zusammenschluss einer Fraktionsgemeinschaft jederzeit von den einzelnen Parteien
oder Gruppen aufgekündigt wer-
den kann. Wir als SPD haben dies
zu unserer Mitgliederversamm-
lung am 27.05.2014 getan und ver-
öffentlicht.
Wir, als SPD Mitglieder, verwei-
sen noch einmal darauf, dass Herr
Dr. Bankwitz in seiner Fraktions-
gemeinschaft sich nicht des Na-
mens der SPD bedienen darf. Wir
verbieten dies noch einmal aus-
drücklich und fordern die Frakti-
onsgemeinschaft auf, ihren Namen
zu ändern und zur nächsten Stadt-
ratssitzung dies bekannt zu geben.
SPD OV Weida
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www.seat-muehlbauer.de

Ford KA Start-Stop-System
Tageszulassung 03/2014; 10 km,
51 kW (69 PS); Kraftstoffverbrauch:
4,9 l/100 km (kombiniert), 5,8 l/100
km (innerorts), 4,4 l/100 km (außer-
orts); Co2-Emisionen: 115 g/km

ab 6.690,- €

Ford B-Max Trend 1.0 Eco Boost
Tageszulassung 03/2014; 10 km;
74 kW; Wi.-Paket; Klima; eFH; Radio/
CD; Kraftstoffverbrauch: 4,9 l/100 km
(kombiniert), 6,1 l/100 km (innerorts),
4,2 l/100 km (außerorts); 
Co2-Emisionen: 114 g/km

ab 13.890,- €

Fachgeschäft 
für Computer, Technik, Navigation 
Kommunikation und Entertain

Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida im Ford-Autohaus Freund 
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 14.00 - 17.00 Uhr  

sowie nach Absprache
Telefon: 03 66 07 / 2 02 84 · Mobil D1: 0179 / 4946728

Internet: www.ha-it-ie.de · E-Mail: handel@sven-gutjahr.de
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Start in die Herbstsaison
mit neuen Kursen in der Physiotherapie 
Faltin und Baumann
– Seniorenturnen 

Montag, 8.9.14 9.00 - 10.00 Uhr 
und 10.00 - 11.00 Uhr

– Rückenschule – Liebsdorfer GS 
Montag, 8.9.14 19.30 - 21.00 Uhr

– Pilates 
Dienstag, 9.9.14 17.00 - 18.00 Uhr

– Rückenschule
Donnerstag, 11.9.14 18.00 - 19.00 Uhr 

– Nordic Walking auf Anfrage 

Niederpöllnitz neue Kurse ab Herbst:
Rückenschule in der Turnhalle
Montag, 15.9.14 18.30 - 19.30 Uhr
Mittwoch, 17.9.14 18.30 - 19.30 Uhr

PHYSIOTHERAPIE
I. Faltin / K. Baumann
Weida · Straße der Frohen Zukunft 21 c · Tel.: 0Weida · Straße der Frohen Zukunft 21 c · Tel.: 033 6666 003 / 63 / 6 3311 66 66 
Niederpöllnitz · Dorfplatz 8 · Tel.: 036607/209383Niederpöllnitz · Dorfplatz 8 · Tel.: 036607/209383

Sven Böttcher
07570 Niederpöllnitz · Str. d. Friedens 20

Tel.: 036607/20252 od. 0174/9378258 · Fax 036607/20353
www.boettcher-umzuege.de · info@boettcher-umzuege.de

UMZÜGE & Möbelmontagen
� Nah und Fern auch EU-weit
� Kostenlose Beratung vor Ort
� Fachgerechte Möbel- und Küchenmontage

incl. Elektro- und Wasseranschluss
� Umweltgerechte Entsorgung
� Möbeleinlagerung und Verpackung
� Möbelliftverleih mit Personal

Ein großes Dankeschön!
Es ist uns ein Bedürfnis, uns bei allen zu bedanken,
die am 27.7.2014 im Freibad Weida Erste Hilfe 
geleistet haben. Unser Dank gilt den Rettungsassis-
tenten vor Ort, dem Team des Freibades Weida, der
Wasserwacht Weida sowie allen Helfern, deren 
Einsatz einen schlimmeren Ausgang verhindert hat.
Ein Dankeschön an alle Freunde unseres Sohnes für
ihre Unterstützung und besonders an Caro und Max
für ihren Beistand. ihr seid alle toll!

Danke!
Weida, im August 2014

20 Jahre mein Wochenmarkt!
Der Markttag in unserer Stadt - 
ein jeder ihn schon mal besucht hat. 
Ob Groß oder Klein, 
ein jeder muss auch an meinem Stand vorbei. 
Dort gibt es Schokolade, Kekse, Bonbon oder Pralinen. 
Ich versuche, einen jeden zu bedienen. 
Das tu ich nun schon seit 20 Jahr’. 
Harre bei Wind und Regen gar.
Auch bei Sonnenschein bleibe ich steh’n, 
nur nicht zu heiß, dann muss ich geh’n.
Aber nicht weit, denn über die Straße, da ist mein Geschäft, 
wo man statt Süßem auch Verweilen kann.
Bei Kaffee, Kuchen, Eis, Bier oder Sekt 
auf der Terrasse im Hof ist es immer ganz nett.
Drum, liebe Kundschaft, lasst uns feiern zum Kuchenmarkt
oder im Geschäft, ich würde mich freuen und fände es toll,
einen jeden persönlich zu begrüßen und Danke zu sagen für 20
Jahre auf dem Markt.
Eins ist klar, ohne euch gäbe es mich nicht.
Danke an all meine Kundschaft, Freunde und Bekannte, die mir
schon sososo lange die Treue gehalten haben.
Süße Sachen, die Groß und Klein Freude machen.

Eure Vera Fuchs

Bei den „Leubazwergen“ steht was GroßES bevor!
Auf Grund des großen Erfolges vom Vorjahr hat auch dieses Jahr der Elternbeirat in Zusammenarbeit mit
dem Erzieherteam ein Herbstfest mit Kinder- und Babyflohmarkt geplant.
Dieses noch größere Familienfest soll am 13. September 2014 von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr in dem Ge-
lände der Kindertagesstätte „Leubazwerge“, Aumaer Straße 6a, Hohenleuben stattfinden.
Für eine Menge Abwechslung und Spaß wird an diesem Tag ein Vater- und Sohnwettkampf, eine Mo-
denschau, eine große Tombola, ein Puppendoktor mit seinem „Einsatzwagen“,  ein Schatzkisten-Verkauf,
die RIESEN-RUTSCHE und vieles andere mehr sorgen! Spitzen Gewinne sind bereits durch unsere sehr
hilfsbereiten Sponsoren gesichert. Bei unserem zweiten Kinder- und Babyflohmarkt werden Kinderklei-
dung, Schwangerenmode, Spielsachen sowie Baby- und Kinderzubehör  auf Kommission durch die Ini-
tiative des Elternbeirats verkauft. 20% des Erlöses vom Verkauf kommt den „Leubazwergen“ zugute.
Auf unserem Flohmarkt wird KEINE Startgebühr erhoben!
Anmeldungen für Verkäufe und Sachspenden bitte bis 05.09.2014 bei: Franziska Noack, Schafbirkenweg
12, 07958 Hohenleuben; Stefanie Soch, Zeulenrodaer Straße 9, 07958 Hohenleuben, per Mail: Elternak-
tiv2013@freenet.de oder Adresse in der Kindertagesstätte „Leubazwerge“ mit dem Stichwort „FLOH-
MARKT“ abgeben.
Wir setzen uns dann mit Ihnen in Verbindung und informieren über den weiteren Ablauf.
Das Erzieherteam sowie der Elternbeirat freuen sich auf Ihren Besuch.

13. traditionelles Sterntreffen der Alt-Traktoren-Freunde Thüringen
Am 13.09.2014 ab 8:00 Uhr bis 14.09.2014 um 16:00 findet das 13. traditionelle Stern-
treffen der Alt-Traktoren-Freunde Thüringen statt. Hier können wieder historische
Zeitzeugen der Landtechnik gesehen und hautnah erlebt werden. Zu erwarten sind
nicht nur Teilnehmer aus der Region und dem eigenen Club, sondern auch Teilnehmer
aus Gera, Pößneck, dem Schleizer Raum und vogtländi- schen Oberland. Auch die
Traktorfreunde Ostthüringen aus Niederböhmersdorf und die Traktorfreunde Ge-
roldsgrün aus Bayern werden sich präsentieren. Die Traktoristen können in Wettbewerben, sowohl auf
der Wippe als auch im Schleppwagenziehen beweisen, was Ihre Lieblinge unter der Haube haben. 
Nicht-Traktor-Oldtimer werden ebenfalls zu bestaunen sein, vorgestellt durch den Oldtimer-Club Zeu-
lenroda-Triebes. Die Eröffnung der Veranstaltung und Ehrungen durch die Vorstandsvor- sitzende des
MSC Schleizer Dreieck e.V. im ADAC erfolgt am Samstag 11:00 Uhr. Zudem wird Rainer Lautenba-
cher aus Volksmannsdorf das erste Thüringen-Horn präsentieren und erklingen lassen. Der Samstag-
Abend wird mit Siegerehrungen, Musik und Tanz ausklingen. 
Am Sonntag werden zünftige Schalmeienklänge von den Aumaer Oldies die Alt-Traktoren-Freunde
Thüringen zur teilsanierten Kirche von Wöhlsdorf begleiten, wo ein Festgottesdienst mit Fahnen-
bandübergabe, als symbolischer Übergang von Lanz-Bulldog-Club Thüringen in Alt-Traktoren-
Freunde Thüringen, stattfinden wird. Ab 14:00 Uhr werden dann die Fahrzeuge zum gemeinsamen
Korso angeheizt. Die kulinarische Versorgung übernimmt an beiden Tagen die Landfleischerei der
Agrargenossenschaft Dittersdorf e.G. Die Frauen der Traktoristen werden die Veranstaltung mit haus-
gebackenen Kuchen unterstützen. 
Weitere Informationen zu den Alt-Traktoren-Freunden Thüringen finden Sie unter www.alt-traktoren-
freunde.de, auf Facebook, YouTube und direkt beim MSC Schleizer Dreieck e.V. im ADAC.

Unterirdische Gänge in und um Weida – Fortsetzung –
Stollen unter dem Weinberg 
Im Süden der Stadt, dort wo der Weinberg steil zur Weida hin abfällt, liegt das Mundloch eines der weit-
läufigsten Stollen im Weidaer Gebiet, aus dem Jahre 1717. Mit diesem Stollen fuhr man die in den
Culmschiefer eingelagerten Quarzgänge an. Diese Bergwerksanlage wurde unter dem Namen „Jose-
phen-Zeche“ betrieben und war auf den Abbau von Gold, Silber und Kupfer genutzt worden. In den
ersten Jahren des 2. Weltkrieges wurde dieses vergessene Stollensystem im Profil erweitert und der
Nutzung als weiterer Luftschutzkeller zugeordnet. In der südwärts führenden Strecke entdeckte man
bei 40,5 m am Weststoß die Jahreszahl „ANO 1749“ und die Anfangsbuchstaben „D.Z.(L) MC“ in
den Fels eingemeißelt. Vor Jahren wurde das Mundloch dieses Stollens, der übrigens voller Wasser
steht, bis auf ein Fledermauseinflugloch verschlossen. 

Luftschutzstollen im Steinbruch Greizer Straße 
Ein Stollen jüngeren Datums führt am Fuße der Ostwand des stillgelegten Steinbruchs in der Greizer
Straße in den Berg hinein, Er wurde während des 2. Weltkrieges als Luftschutzstollen in eine Tiefe von
39 m aufgefahren. 1984 hat man das Stollenmundloch aus Sicherheitsgründen mit Hohlblocksteinen
zugemauert. Text und Bilder: Walfried Schubert                  – wird fortgesetzt –

Blätter zur Heimatgeschichte
Dieser Beitrag lehnt sich an den Artikel Nr. 14 vom August 1997 

aus der Reihe „Blätter zur Heimatgeschichte“ von Herrn D. Hauer an

Verschlossenes Mundloch 
der „Josephen-Zeche“ 
unter dem Weinberg 
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Weidscher Kuchenmarkt

5. – 7. 
September 2014

21.

in der Geraer Straße 23 (gegenüber Edeka-Markt)
Telefon: 03 66 03 / 646 380

Wir freuen uns auf Ihren Besuch an
unserem Verkaufsstand.
Probieren Sie unsere 
leckeren Backwaren!

‘das süße’

von 
Kuchenweide

Wir freuen uns, Sie zum Kuchenmarkt mit unserem 
leckeren Kuchen und ausgewählten Konditoreiwaren 
verwöhnen zu können.
Außerdem im Angebot unser beliebter Kartoffelkuchen

und Zwiebelkuchen mit „Federweißer“.
Unser Team bedient Sie gern im Geschäft,
wie auch im Straßencafe davor.
Ihre Konditorei Fehre

Weida: Mittelstr. 1 · Tel.: 03 66 03 / 6 22 08
Markt 6 · Tel.: 03 66 03 / 6 18 23
mob. Verkaufswagen jede Woche in der AWG
(Dienstag, Freitag, Samstag)

Berga: Bahnhofstr. 13 · Tel.: 03 66 23 / 2 35 68

Freitag und Samstag

Weinausschank
von Saale-Unstrut Weinen

vor unserem Geschäft

Wir laden Sie herzlich zum 21. Weidschen Kuchenmarkt ein:

● Entwurf und Gestaltung
● Offset- und Buchdruck

● Buchbindearbeiten
● Weidaer Wochenblatt

 

GSC
Gerüstbau Weida
Schnelle & Grade GbR

Nordstraße 3
07570 Hohenölsen

Tel.: 03 66 03 / 4 32 18
Fax: 6 30 81

Mail: gsc-weida@t-online.de

0171 / 6 20 25 45      0171 / 6 20 25 10 
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Druckerei 
Emil Wüst & Söhne

Burgstr. 10 · 07570 Weida
Tel.: 03 66 03/55 30 · Fax: 55 35

E-Mail: kontakt@druckerei-wuest.de
Internet: www.druckerei-wuest.de 

21  Jahre

Markt 8
07570 Weida
Tel.: 036603 42357
Fax: 036603 43639
kontakt@radio-kaestner.de
www.radio-kaestner.de

a

er.de

Ein Besuch 
bei uns 

lohnt sich 
ganz sicher!

Urlaub vom 8. – 20.9.2014

Inh. Katja Trampel
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Unsere kleine Kneipe
„Zur Bleibe“, 
Schloßberg 1 
ist am Kuchenmarkt-
Wochenende für Sie
geöffnet!

P
Da Papu

Pizzeria Restaurante
Italienisches Eiscafè

MARKT 3 · 07570 WEIDA · TEL. 03 66 03 / 4 46 57

Restaurant 
Öffnungszeiten: 

Montag bis Sonntag
11.30 Uhr bis 14.30 Uhr 
17.30 Uhr bis 23.00 Uhr

Lieferzeiten:
Montag bis Sonntag

11.30 Uhr bis 13.30 Uhr
18.00 Uhr bis 22.00 Uhr

Eiscafé
Öffnungszeiten: 
durchgehend geöffnet

EC-Kartenzahlung

Eis     Eis     Eis     Eis     Eis     Eis     Eis     

Unser Angebot zum
Kuchenmarkt 

• gemischter Kuchenteller 
+ Kaffee o. Cappuccino 3,80 €

• gemischtes Eis + Früchte 
+ Sahne + Soße 3,80 €

Pizzafahrer gesucht!

Landfleischerei
Peter Weiser

Steinsdorfer Wurst nach
hausschlachtener Art u. Partyservice

EU-Zulassung und eigene Schlachtung

Steinsdorf Nr. 56 · Tel.: 03 66 03 /4 35 53 – Fil. Wünschendorf · Brunnenstr. 7

Leckere Spezialitäten aus Steinsdorf:
Grillpfannen, Mutzbraten, 

Kesselgulasch -
Ochsenbraten am Sonntag

Das Landfleischerei-Team begrüßt Sie 
recht herzlich! 

Ein Samstag bringt Kaffee und Kuchen.
Zum Teufel mit der Nulldiät.
Der Speck kann den Erfolg verbuchen.
Und Kilos werden angesät.

Wir schwelgen noch in Hochgenüssen.
Im Magen ist unendlich Platz.
Wir kosten von den Überflüssen.
Die Trennkost ist nun für die Katz'.

Am frühen Abend schlemmt man weiter.
Ein Bauernschinken wird serviert.
Und eine Schwarte lächelt heiter.
So wird der Bauchspeck antrainiert.

Dann geht der schöne Tag zu Ende.
Zum Abschluss nascht man vom Konfekt.
Doch morgen ringt man seine Hände,
dann werden Kilos abgespeckt.

© Roman Herberth, 2011
07570 Frießnitz Gewerbegebiet · Vor der Harth 8 
Tel. 036603/44094 · www.autopark-laetsch.de

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch 

an unserem Infostand!

KAFFEE UND KUCHEN

Restaurant · Pension

Zum Aumatal
mit Restaurant „5 Kontinente“

Inh. Daniel Gerold
Liebsdorfer Str. 6 · 07570 Weida/Thür. · Tel.:  (03 66 03) 600 93-0 · Fax:  600 93-11

Wir sind dabei !

Qualität aus 
Meisterhand

Inh.: Isa Böhme

Markt 7

07570 Weida

Telefon/Telefax: 03 66 03 / 6 16 31

Thüringer Fleisch- u. Wurstwaren

Roster, Brätel und 
leckerer Mutzbraten
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SErVUS PETEr 
Das „heile Welt“ Musical mit den Hits von Peter Alexander u.v.a. 

16.04.2015, 19.00 Uhr – Vogtlandhalle Greiz
Mit viel Schwung, Musik und Komik wird in den Biergarten des
Gasthofes „Im weißen Rößl“ geladen. Wie ehemals der bekannte Sän-
ger Peter Alexander im gleichnamigen Filmklassiker von 1960, wirbt
bei „Servus Peter“ der sympathische Oberkellner Peter mit charman-
ten Ideen um das Herz seiner Wirtin Mariandl. Entertainer Peter
Grimberg ist in dieser Rolle zu be- wundern. Unterstützung bekommt
er unter anderem von Horst Freckmann als „Heinz Erhardt“. 
Tickets sind ab sofort frei Haus online erhältlich, einfach, sicher und
schnell über www.resetproduction.de und 0365 – 5481830, an der
Kasse der Vogtlandhalle sowie an allen bekannten Vorverkaufsstel-
len der Region ab 34,90 €.

Break Every rule
TiNA

The rock Legend – Das Musical –
21.03.2015, 20.00 Uhr – Vogtlandhalle Greiz

Hits wie „Simply The Best“, „Private Dancer“ oder „We Don’t Need
Another Hero“ sind Popgeschichte und machten Tina Turner zur
Rock-Legende. „Break Every Rule“ ist ein mitreißendes musikalisch-
biographisches Musical und greift die wichtigsten Stationen von Tinas
Erfolgsgeschichte neu auf. Die Multimedia-Show reicht von den An-
fängen mit „Proud Mary“ oder „Nutbush City Limits“ über die 80er-
Jahre-Phase bis hin zur Film- musik zu „The Golden Eye“ (1995). 
Tickets sind ab sofort frei Haus online erhältlich, einfach, sicher und
schnell über www.resetproduction.de und 0365 – 5481830, an der
Kasse der Vogtlandhalle sowie an allen bekannten Vorverkaufsstel-
len der Region ab 34,90 €.
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IHR GUTES RECHT !

JAHN · RECHTSANWÄLTE
Büro Weida: Neustädter Str. 25 · Tel.: 036603/46064 · Fax: 46065 · E-Mail: weida@kanzlei-jahn.de

Büro Pößneck

§
Wem gehört das
Auto bei Trennung? 
Diese Frage ist einfach zu be-
antworten bei Paaren, die nicht
miteinander verheiratet sind.
Wer das Auto gekauft hat und
im Kfz-Brief steht, ist Eigentü-
mer des Pkw und kann diesen
nach der Trennung ohne Wei-
teres mitnehmen oder verkau-
fen. 

Einfach ist es auch, wenn ein Partner einer zu-
nächst nichtehelichen Lebensgemeinschaft ei-
nen Pkw mit in die Beziehung bringt und das
Paar später heiratet. Der Partner bleibt dann al-
leiniger Eigentümer des Pkw. Er wird nicht dem
Hausrat der Eheleute zugerechnet. 
Der Partner, dem das Fahrzeug gehört, kann es
im Falle der Trennung ohne Weiteres mitnehmen
oder veräußern. 

Nicht so einfach zu beantworten ist die Frage da-
gegen bei verheirateten Paaren, die sich tren-
nen und Pkws während der Ehe angeschafft
haben. 

In den meisten Fällen ist es ja so, dass während
einer funktionierenden Ehe ein oder sogar zwei

Pkw angeschafft werden, die der Nutzung im
Rahmen familiärer Zwecke dienen, wie z.B. Ur-
laubsfahrten, Einkäufe oder „Bringdienste“ für
Kinder. 

Im Falle der Trennung stellt sich dann die Frage,
ob diese Fahrzeuge im Rahmen des Hausrates
oder im Rahmen der Vermögensauseinander-
setzung Berücksichtigung finden müssen. 

Dabei ist es nicht entscheidend, wer in den Fahr-
zeugpapieren eingetragen ist. Ebenso wenig ist
ausschlaggebend, wer tatsächlich Halter oder
Eigentümer ist. 

Zum Hausrat gehören alle der gemeinsamen Le-
bensführung dienenden beweglichen Gegen-
stände, die den Ehegatten und den Kindern üb-
licherweise in der Wohnung, der Hauswirtschaft
und dem Zusammenleben einschließlich der
Freizeitgestaltung dienen. 

Entscheidend kommt es darauf an, ob es sich
bei dem Pkw um das einzige im Familienbesitz
befindliche Auto handelt. Ist das so, dann wird
davon ausgegangen, dass es sich um ein Fami-
lienfahrzeug handelt. Dies gilt auch dann, wenn
das Fahrzeug von einem Ehepartner für die
Fahrten zum Arbeitsplatz genutzt wird. Es ist
dann im Rahmen der Hausratsteilung zu be-
rücksichtigen, in deren Rahmen ein Ehegatte

den Pkw zugeordnet bekommt. 
Sind im Haushalt der Ehegatten dagegen zwei
Pkw vorhanden und nutzt jeder es ausschließ-
lich für sich, so sind die Pkw kein Hausrat. Auch
gelegentliche gemeinsame bzw. andere famili-
enbezogene Fahrten führen nicht dazu, dass ein
Fahrzeug zum Haushaltsgegenstand wird. Der
Zweitwagen, der ausschließlich Familienzwek-
ken dient, ist dagegen ein Hausratsgegenstand. 

In den Fällen also, in denen die Fahrzeuge dem
Hausrat zuzurechnen sind, sind sie im Rahmen
der Hausratsteilung bei Trennung zu berück-
sichtigen. Fällt ein Fahrzeug dagegen nicht in
den Hausrat, so wird es dem Vermögen eines
Ehegatten zugerechnet und ist im Rahmen der
Vermögensauseindersetzung (Zugewinn) zu be-
rück- sichtigen. 

Wohnmobile und Wohnwagen sind im Übrigen
ebenfalls Haushaltsgegenstände, da sie für Aus-
flüge und Urlaubsfahrten der Familie genutzt
werden. 

Wird allerdings ein Fahrzeug als reines Hobby-
gerät angeschafft, z.B. auf Grund einer Oldti-
merleidenschaft, zu sportlichen Zwecken oder
als ausschließlich beruflich benutztes Fahrzeug,
so fällt dieses Fahrzeug nicht in den Hausrat. 

Autorin 
Rechtsanwältin
Kathleen Jahn
Fachanwältin 
für Familienrecht
Büro Weida

Anzeige

TRAU DICH FAHRSCHULE GMBH
07570 Frießnitz · Vor der Harth 8 · � 03 66 03 / 6 01 77 o. 03 66 03 / 4 40 94

NÄCHSTER LEHRGANG

15.9. - 22.9.2014
Nutzen Sie zur Anmeldung auch unsere Annahmestelle:
Weida: Neustädter Str. 3 · 03 66 03 / 4 22 37

nur 9,- € pro kg

Fußball-E-Junioren im Trainingscamp
Ein einwöchiges Trainingscamp absolvieren gegenwärtig auf dem Weidaer Roten Hügel die letzt-
jährigen F-Junioren des FC Thüringen. Die Mannschaft der Übungsleiter Maik Reichert und Tino
Höring trainieren täglich von neun bis 15 Uhr und werden
auch von der Sportlergaststätte kulinarisch versorgt. Am
zweiten Tag gab’s Schnitzel mit Pommes. Manch einem
hat es so gut geschmeckt, dass er gleich drei Schnitzel
verspeiste. Aber auch fußballerisch lernen die Acht- und
Neunjährigen viel dazu, da sie im neuen Spieljahr kom-
plett als E-Juniorenteam des FCTW auflaufen werden. In
dieser Altersgruppe hatte es im vergangenen Jahr keine
Mannschaft in Weida gegeben. 
Die Übungsleiter ge-ben sich viel Mühe und vermitteln bei
Technikeinheiten den Kindern viel Neues. 
Zehn Kinder nutzten das Camp, wofür sich die Verant-
wortlichen eigens Urlaub genommen hatten.   
Text/Fotos: -m.m.-

Technik wird trainiert bei den künftigen
E-Junioren des FC Thüringen.
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Termine

24. September
Laufen mit Herz
Ort: Gera, 

Stadion der Freundschaft
17 Uhr

29. September
Verbandsversammlung ZVME
Ort: Kommunikationszentrum 

der Sparkasse Gera-Greiz, 
Schloßstraße, Gera
17 Uhr

Neue Trinkwasserleitung für den Weidaer Lilienthalweg

Im Weidaer Lilienthalweg betreibt die OTWA Ostthüringer
Wasser und Abwasser GmbH als Dienstleister für den
Zweckverband Wasser/Abwasser Mittleres Elstertal
(ZVME) eine Trinkwasserleitung, wo es zu einer Häufung
von Rohrbrüchen gekommen war. Aufgrund dessen
wird der ZVME auf einer Länge von 550 Metern diese
Trinkwasserleitung erneuern. Mit der Planung wurde
das Ingenieurbüro BIT Tiefbauplanung GmbH Gera be-
auftragt.
Die Neuverlegung wird in der Alten Teichwitzer Straße,
Höhe Gartenanlage Am Talschlößchen, begonnen und
folgt dann dem Straßenverlauf weiter bis zur Einbindung
im Lilienthalweg. Von dort schwenkt die Trasse in
Richtung des vorhandenen Straßenverlaufs bis zur Ein-
mündung Fichteweg. Ab dieser Kreuzung verläuft die
Leitung dann weiter in nordöstliche Richtung und folgt
dem Fahrweg 120 Meter weit bis zur Grundstücksgrenze
der Gartenanlage. 
Ziel der geplanten Baumaßnahme ist die Verbesserung
der Versorgungssicherheit für die Kunden des ZVME
mit dem Lebensmittel Nr. 1.
Bereits 2009 wurde im Zuge des Straßenneubaus die
Hauptversorgungsleitung auf rund 250 Metern vom
Kreuzungsbereich Lilienthal-/Fichteweg in südliche
Richtung neu verlegt.
Die geplante Trinkwassertrasse wird weitestgehend im
öffentlichen Bauraum angeordnet. Die Versorgung wäh-
rend der Bauphase wird dann größtenteils weiter über

die bestehende Trinkwasserleitung erfolgen oder teil-
weise über eine Interimsleitung.
Gemeinsam mit den Grundstückseigentümern sind be-
reits im Vorfeld der Planung die Hausanschlüsse vor
Ort aufgenommen. Alle 13 Hausanschlüsse wurden
bereits erneuert und werden nach Bauende nur noch
auf die neue Trinkwasserleitung umgebunden.
Gebaut wird ab 1. September in zwei Bauabschnitten.
Durch die geringe Straßenbreite ist eine abschnittsweise
Vollsperrung notwendig. Die
Zufahrt für Feuerwehr und
Krankenwagen wird zu jeder
Zeit ermöglicht, die Müllent-
sorgung ist ebenfalls gesi-
chert. Der Fußgängerverkehr
wird während der gesamten
Bauzeit aufrechterhalten. 

Ansprechpartnerin für alle
Fragen zum Bauvorhaben ist
die verantwortliche Projekt-
leiterin der OTWA Ostthürin-
ger Wasser und Abwasser
GmbH, Sabine Friedrich (0365
4870 863). 
Die OTWA GmbH steuert und
organisiert die Maßnahme
für den ZVME.

Zweckverband Wasser/Abwasser
Mittleres Elstertal
07545 Gera · De-Smit-Straße 6

Kundendienstzeiten
Mo. – Do. 7.00 – 18.00 Uhr
Fr. 7.00 – 16.00 Uhr

Zentrale Kundeneinwahl
0365 4870-0 – 24-h rund um die Uhr

Entstörungsdienst
0800 5888119

E-Mail
info@zvme.de

OTWA
Ostthüringer Wasser und
Abwasser GmbH

07545 Gera · De-Smit-Straße 6

Service-Nummern 0365 4870-…
Beiträge -740
Gebühren -959, -963, -968
Anschlusswesen -823
Fäkalabfuhr -993
Niederschlagswasser-
beseitigung -953
Fax -955

Land - Fleischerei
Jörg Poßner

Dorfstraße 7 · 07646 Tautendorf
� 036426/ 22341

immer mittwochs in Weida auf
dem Markt „Am Brunnen“ 
von 8.00 – 13.00 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihren Einkauf!

Neu ab September! Kundeninformation der

VITAMIN-OASE
Inh. Ralf Tippner · Tel. 0175 / 8 35 83 88

Auf Grund der unbestimmten Sperrung 
der Kirchbrücke sind wir mittwochs 
und donnerstags für Sie auf dem Markt
am Brunnen! Ihre Weidaer Vitaminoase

Ihr Spezialist für
Baumfällung &
Baumschnitt

Siegesserie gegen Silbitz gerissen: Enttäuschende Leistung der Weidaer
SV Elstertal Silbitz / crossen – Fc Thüringen Weida 3:1 (2:0)
Die vier Begegnungen zwischen Silbitz und Weida in den letzten beiden Spieljahren hatte der FC Thü-
ringen alle gewonnen, das Gesamttorverhältnis betrug 16:2. Aber jede Siegesserie reißt einmal. Dies-
mal ging Gastgeber Silbitz am Ende als verdienter Sieger vom Platz. Bei Weida stand der 45-jährige
Veit Wohlfahrt für den im Urlaub befindlichen Hendrik Penzel zwischen den Pfosten und hinterließ
einen guten Eindruck, an den drei Gegentoren war er  schuldlos.
Die erste Tormöglichkeit hatte Weida, eine Flanke von Hurt nahm Nick Pohland direkt, der Ball wurde
aber abgewehrt. Im Gegenzug schon das 1:0 für den Gastgeber, die Weidaer Abwehr brachte den Ball
nicht aus der Gefahrenzone, der Silbitzer Spielmacher Reymond Prüfer setzte sich an der Grundlinie
durch, seine Eingabe verwertete Zugang Grünbeyer zum 1:0. Weida verbuchte Feldvorteile, konnte dar-
aus aber kein Kapital schlagen. Eine gefährliche Planke von Patzer und ein Hinterhaltsschuss von Pfei-
fer fanden den Weg ins Tor nicht. Pohlands Schuss nach Eingabe von Görler hielt der Silbitzer Keeper.
Fünf Minuten vor der Pause wurden die vom ehemaligen Weidaer Spieler Ralf Prieger trainierten Sil-
bitzer für ihr geradliniges und schnörkelloses Spiel mit dem zweiten Treffer belohnt. Wieder agierte
die Weidaer Abwehr nur halbherzig, die Els-tertaler kamen am langen Pfosten in Ballbesitz, die Ein-
gabe ver- wertete der aus Aga gekommene Krawczyk zum 2:0.
Auch nach der Pause lief bei Weida nicht viel zusammen, Pohland bediente Pfeifer, aber wieder war
der Torwart des Gastgebers zur Stelle. Krawczyk traf für Silbitz das Außennetz. Nach Doppelpass zwi-
schen Pohland und Patzer war wieder beim Schlussmann Endstation. Das 3:0 war dann schon die Ent-
scheidung, nach einer Flanke lenkte der eingewechselte Dominik Kurz den Kopfball der Silbitzer
unglücklich ins eigene Tor. Zehn Minuten vor dem Abpfiff war Sebastian Görler durchgelaufen, schei-
terte am Keeper und prallte noch mit diesem zusammen. Görler musste verletzt vom Platz. Bei Kraw-
cyks Heber retteten die Weidaer vor der Torlinie. Dann endlich einmal ein erfolgversprechender
Weidaer Angriff. Der nun spielberechtigte Innenverteidiger Frank Berger bediente Mirko Patzer, des-
sen Flanke beförderte Nick Pohland ins Netz, leider war der Treffer nur noch Ergebniskosmetik.
Eine enttäuschende Leistung der Weidaer und ein Dämpfer, der hoffentlich zur rechten Zeit kommt.
Weida: Wohlfahrt, Frank Berger, Diepold, Wanitschka (60. Kurz), Ulrich, Görler (80. Gerold), Lange,
Hurt, Robin Pfeifer, Patzer, Nick Pohland
Torfolge: 1:0 Grünberger (8.), 2:0 Krawczyk (41.), 3:0 Kurz (68. Eigentor), 3:1 Pohland (88.);
Schiedsrichter: Florian Wüst (Bad Frankenhausen)
Zuschauer: 85 Weida, den 09.08.2014, Volker Georgius

Ausstellungseröffnung
In Zusammenarbeit der IG Oschütz-
tal- Viadukt e.V. mit der Bürgerinitia-
tive Zeulenroda und dem Modell-
eisenbahnclub Weida e.V. findet am
5. September 2014 um 17 Uhr im
Foyer des Rathauses Weida  die fei-
erliche Eröffnung der Ausstellung „130 Jahre Oschütztal-Via-
dukt" statt. Interessenten sind dazu herzlich eingeladen.
Der Vorstand



- 16 -

13. September
ab 10 Uhr

HERBSTFEST

Montag - Freitag 
ab 7.30 Uhr geöffnet!

Handy: 0162 7070956

Roster, Rostbrätl 

& Kesselgulasch

Sie sind herzlich 
willkommen!

auf der Grillalm 
am Schafturm
super
Musik

Für Kinder Eis gratis!

Weidaer Wochenblatt
Kostenlose Verteilung an die Haushalte in
Weida, Wünschendorf und Umgebung
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Nachdruck der von uns gestalteten und 
gesetzten Anzeigen sowie redaktioneller 
Beiträge (auch auszugsweise) nur mit 
ausdrücklicher Genehmigung des Verlages!
Gerichtsstand Gera.
Für unverlangt zugesandte Manuskripte und
Fotos sowie für die Richtigkeit telefonisch
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übernehmen wir keine Gewähr.
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Unsere 
nächste 
Ausgabe 
erscheint 

am 
13. September

2014!

Praxis für Ergotherapie 
Susan Rother 
Tel: 03 66 03/64 69 86 

Vertrödelt werden 
Haushaltswaren, Spielzeug, 
Dekorationsartikel u.v.m.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Der Erlös kommt den Kindern 
des Evang. Kindergartens 
„Sonnenschein“ Weida zugute.

Am 6. September 2014 
ab 10 Uhr 
in der Ergotherapie in 
Weida, Wallstraße 14. 

 Hauptstr. 5 · 07570 Harth-Pöllnitz · OT Frießnitz
Telefon: 03 66 03 / 413 41 · Fax: 03 66 03 / 413 52  

AKTioNSANGEBoT 
Bau- und Brennholzsägeblätter 

700 x 30 z=46 Hartmetall für 138,- €
700 x 30 z=56 cV- Stahl für   88,- € So

lan
ge

 Vo
rra

t r
eic

ht!


